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Nr. 812 (16. Jahrg. Dr. 507
Käohsisch-Ihäringsche Hausfrau

Sernſpr. 2913 Poſtſcheckamt Berlin 224Prattiſche Wochenſchrift für Provinz Sachſen, o alle a. e
r j Sernſpr. 2825 Poſtſchechamt Ceipsig 295Thüringen und benachbarte Candesteile c en Erhurt, So loſerſtrape r n

Sernſpr. 646 Poſtſchechamt Eeipgzig 29644

S

909 Modernes Koſtüm mit Stehkragen. 9095. Koſtüm mit großem Kragen
Normalſchnitt Größe II und III. Normalſchnitt Größe I und II.



II Säſch ſiüſch-Thüringſche Hausfrau

Besorgungen jeder Art
werden schnell und billig ausgeführt durch [995

Adolf Kuhndt's Eilboten Centrale, Magdeburg,
Alter Markt 24. O Telephon 8414. An h el

D etektiv r
BERILIN W 9

Köthener Strasse 45 Pofsdamer Platz
Jede Vertrauensangelegenhb. wird streng diskr. behandelt. Beobach-
tung. Ermittlg., ERhescheidungsbeweise. AusK. jed Art Nolld. 2550

haus und Küchengeräte

Iüminum-
Kochgeschirre, Wasserkessel

SWWücle Damenhleung

s zu mäßigen Preisen zu haben.
M. Reuter, Nagdeburg, Zanistraße Il

I

Braungegchitr e S

Hohepfortestrabe 41,
Ecke Bötticherplatz.

wagen

la Arbeit,

Wir haben einen größeren Poſten

Schlafstuben, echt Biche
imitiert und weiß lackiert, zu e

Preiſen abzigeen:
135

2000. 3000, 3500. 4300. S Mark
Die Preiſe verſtehen ſich bei ſämtuchen Schlaf

ſtuben mit Auflegematratzen und Handtuchhaltern.
Schränke zerlegbar, Waſchtoiletten mit Spiegelaufſatz.

Rüehen in versehiedener Jreislage.

Einzelne Möbel äußerst preiswerkt-
Bettſtellen, einſchließl. Spiralfedermatratzen von
145 Mk. an. Auflegematratzen von 34 Mk. an.

DIECKMANN Co.
Magdebuung. Breiteweg 104.Kasino, gegenüber dem Zentraltheatenr.

in als Sroöhen, kaufen Sie billig im [9286

-FHautfjucken-- Spezialgeschäſt Grünearmstr, 18b,
Kratze vegeigt sotert Wilhelm Assmus, Fernsprecher 8244r Cassels Ernestol ne Wiederverkäufer erhalten Spezialofferte

Magdehburg, Breiteweg 209/10. [8152

e ehe e m n r r rnttinüinniiiiiminiiiinn itiiiiinnitinniiuinniiiinüininiiinniininiiiniiiänniiunnüumiiiuuimiunnitemnn

Sauerstoff- Wasehmittel Slbperle“
vom Kriegsausschuß unter Nr. 2470 genehmigt,

hat sich während der letzten Jahre als

bestes Wasch- und Bleichmittel
behauptet- 910ss1 Paket 75 Pfg. reinigt 1 Kessel Wäsche

blend weiß, ohne dem Gewebe erwiesener-
maßen den geringsten Schaden 2zuzufügen-

Zu haben in allen Drogen- und Kolonialwaren -Handlungen,
Fabrikation Otto Braunsclorf, Magdeburg-Wet. Fernsprecher 1220,

Mann n h rnan Krampfadern, offenen Belnen,
Rheumatismus, Ischſas, Hexen-
sohuß, Haarausfall, Schuppen-
bildung und anderen Haarkrank-

deiten, Bartflechte sowie Flechten aller Art, versuchen Sie sofort meineRacli ium-Praparate: [1980
Beinsalbe große Tube Mk.

et echtensaibe große Tube M. 7.50
Wßheumasaſbe große Tube Mk. 8.

Haarbalsam große Tube Mk. 10.
Bei allen Leiden empfehle d gleichzeitig. Gebrauch d. Radium-Nährsalzes, 2.
Kräftig. u. Auffrischung d. Blutes. Karton II. 6.--. Versand gegen Nach-
nabme. Prospekte gratis und franko. Postlägernde Scndnzgen nür gegen
e henen Iecizinisches Perandhaus, Breinen ?5, Potfach 279.

Suppenwürze

Sosedran
ist von Vorzüglicher Beschaffenheit und steht

W

Möbelstoffe:
ekorationsstoffe:

größte Auswahl

Julius Wolft, Magdeburgon steehe 4. 9290
So ſeeeeeceoeoeceeeeegegeceegegeooeceoose es

unter der wissenschaftlichen Kontrolle des ver-
eidigten Gerichts- u. Handels-Chemikers Professor
Dr. Heinrich Becker, Frankfurt am Main

TUBNMKEMN

en Ueberall erhältlich.C ABRIKe Nahrungsmittel- Abteilung der Chemischen Fabrik Dr. Kast,
FRANKFURTAe G. m. b. H., Frankfurt a M.

Ka Etrat Hoher Nährwert!
gar rein Qual. gus Kakao u. Malzextr., ärztl. empfohl., Kein Zucker
nötig, warm u. kalt zu trinken Zur Kräftigungf. jedermann d. -Dose
M. Ed. -Dose 7.50. Versand gegen Nachn. Porto extra [9137
lersandhaus G. Böhler, Berlin-Steglitz, Nunestrasse

aarleidende schützt ſuch!
Wartet nicht bis Dauer Haar günz-
lich verloren geht und Eure Schön-
heit mit. Gegen starken Haar-
ausfall, sowie frühgeitiges Ergrauen,

Sehuppen, Spalten usw. Haarausfall nach
Krankheiten, Sorgen, Schreck usw. hilft
mein berühmter
„Haarkrafthalsam Securitas“.
Derselbe wirkt enorm Haarwuchs fördernd.
Nebenstehend mein Bild mit 130 em langem
Haar, durch Securitas in einigen Jahren
erreicht. Tauscnde- von Anecrkennungen
und viele ärztliche Gutachten liegen Vor,
Preis per Doppelklascbe zur Kur II. 12.
Bei Voreinsend. portofr. Fachn. 0.75 II. mehr

Frau Klara Steegemann,
Berlin O 227. Krautstraße 16.

von bekannter Güte in und Kilo-Dosen ist in den einschlägigen Geschäften
wieder zu haben. Wo vicht erhbältlich, werden Bezugsquellen nachgewiesen-

Holzmacher K t Magdeburg
Fernruf 7104,
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güchenzettel

Sonnkag: Tomatenſuppe Geſchmorkes
(amerikaniſches) Schwetnefleiſch mit Birnen

Gekochte Kartoffelklöße. Quarkkuchen.
Montag Haferflockenſuppe Roktkraut mit

Aepfeln Salzkartoffeln. Eierkuchen.
Dienstag: Bierkaltſchale. Brathecht.

Kartoffelſalat. Preißelbeerſpeiſe.
Mittwoch e mit Makronen.

Gebackener Blumenkohl. Nudelgemüſen
Kartoffelpaſtete.

Donnerstag Wurzelſüppe. Pellkartoffeln.

e

e
Für unſere Poſt Abonnenten liegt der
heutigen Nummer eine Beſtellkarte zur gefl.

Benutzung bei. Die Karte wolle man dem
Briefträger mitgeben oderunfrankiert

8 in den nächſten Poſt Briefkaſten legen

9 Die Geſchäftsſtelle.S

X
übrig, ſich alles billig und gut herzuſtellen

Sächſ. Thür. Hausfrau
900090900 e e e

5, J dw d
Leo

gekochtes Sauerkraut darauf. Ueber dieſes füllt
man einen guten Teig, wie er zu Mehlklößen ge
macht wird, ſtreicht etwas zerlaſſenes Fett da
rüber, legt den Deckel auf und bäckt alles in nicht
zu heißem Ofen etwa Stunde lang.

Allerlei.
Rockrunder! So wird's gemacht! Die Hauptſache

unſerer Damen iſt zweifellos die Garderobe aber nicht
jede kann Modelle beſchaffen, nicht jede die großen Mo
denmagazine in Anſpruch nehmen. So n denn

zu gehören jedoch ſachgemäße Einrichtungen, und da ſollte man
in hen Linie den Rockrunder „Ahg, jetzt wird's“ von Dr.
Leimbach in Götlingen H. beſchaffen, derſelbe erleichtert
die Schneideravbeit und bewerkſtelligt die beſte und be

e e e et in ſüßſaurer tropfen et mit ehe wickelt ſie zuſammen e r nern r en n aTunke. Kopfſalat. und läßt ſie kurze Zeit ziehen in nicht zu ſcharfem, nern e h Nanfen Katagotenen Fee. Sclerieſthpe. Sefilte Kohlrabt. Aſien Et. den an ne e1965 Se re e re ne ſchnittene ſaure oder Gewürzgurken, Perlzwiebeln a n e Mi r a z ſt inſol unS onnabend: Hagebuttenſuppe Neues und deutſche Kapern hat mit durchkochen laſſen. hen Nährwerte r Rekonvaleſgenten Blutn 18b Sauerkraut mit Kloßpfanne Neues Sauerkraut mit Kloßpfanne et n n her Gonett ſene e Luh
Gedämpfte Heringsröllchen. Gut In eine gut ausgefettete größere Bratpfanne wird e e e re h lnterte S gereintgte Heringe teilt man in Hälſten, läßt ſie eine dünne Schicht roher Kartoffeltloßteig ge et d e e e r

e über Nacht wäſſern, beſtreicht ſte nach dem Ab ſtrichen, dann kommt mit Fett oder Speck weich Veriandbaus G. Böhler Berlin Steglis, Kurszeſtraße
l n II OÜÄ—ÄÜ—f en ]..ln e he Benzin gibt 8Vergröberungen!

Semi-Emaille-Schmucksachen
nach ſeder Photographie

es nicht, „Sopol-Fleckwasser“ ersetet
es ganz, reinigt selbst Teppiche,
Läufer usw. gründl. 200-g-Blasche
M. 2.20 ab Erfärt, 5 Fl. Nachm. frko.
M. II. Thankmar Huck 2, Erfurt.

e m Reichhaltiges Lager moderner Coldwaren, Speisezimmer,

4 Herm. Sanne rren zimmerEin Segen für werdenös Sie 9285 Magdeburg Stophansbruoe 20. 235 Fwkunn S

el Ritter W m S Arer mer1 Hausfrauen m S Kochen Hoewerden preiswert nach Zeichnung

aufklärende T S Magdeburg Neuer Weg 1-2. ngetertigeSchriften gratis dur sm Haushaltungsschule u Kar ei
S Hamburg Beginn monetlich. Jahreskursus mit Voller Penston- Tischlermeistgen, z Amolpoſthof Verſand G. m. b. h. Prospekte unentgeltlich Der Vorstand v x r 3 n
S oder durchalle Apotheken, drogerien, Veformgeſchäfte, Sanitäts E I w. S G Es c T e ekat e

S e und Handagiſten. wegt n e eunünunniniuuee-- üb re rsprossen,r e 100000 gen wette ne e Vorratskochere e haut und alle kutunreinigkeiten.i reiGeprüft und betzutachtet von hervorragenden Aerzten Siebere Wirkune. Preis 5.00 Mart. J S

n b V h Abt.u Profeſſoren, u. a. mit großem Erfolg angewandt an e en e J
einer e nrit Die kluge Haus öden ſ ſ IIVo7“Empfehle mein überaus reichhaltiges Lager in r e 99 P

n S Ton waren wie Töpfe, Schüssein, es ist von zarten Wirkung und hoher Trlebkraft!
S j S S Kuchen Puccingformen, Kaffes- j E. n.e en Wlenentrte. le henen von frau y. u e

teht 5 Engros Billigste Preise, ahnte Bedienung En detail. Zu beziehen durch das fugenloſe Trauringe äußerſt
nd ste Franz Lä de Regi erun gsstraße 24. n m v r e 5 b. preiswert und reell.des Ver Einziges Spezialgeschaft am Platze 9289 a er Eigene Werkstett S St Ankauf von Gold u Silber ſpF Vrwin Vritsch. tKarl Rock Magdeburg-sKarl Rockmann, Magdeburg -s

Telephon 5229 Halberstädter Straße 130, Eing. Wuhne Telephon 5229 57 Frauen o
C eMassabteilung AoDoerven (Clädej krüker Oberheb d. geburtsAnfertigung W z und e e o We Stofflager e rnzüge von e bis arg erlins Altestes Spezial-Geschäte für mnſt guten ummi- ingsnimtliehe V. Bedarksartikel,Kostiimmne von 380. bis 600. Mark iateren, eihringen, Jene en zum Sterilisieren der 9951

S binden, Gummistrümpfe, Sauger rusw. in bekannter Qualität u. soliden Früchte ohne Zucker
Preisen. Sprechzeit 10-5. Mreis-
verzeichnis gratis. Frau Anna Hein,
Berlin 208, Potsdamerstr. 106 a.

bewährt u. bevorzugt,

I L Segwann Mat
Magdeburg, Alter Markt 10

Abteilung Mass- Konfektion
Arhbeitslohn bei zugegehbenen Stoffen und Futter

Herren- Anzug 40. Mark Damen- Mantel 32. Mark
Herren- Mantel 36. Mark LXostiimrock 12. Mark
Grob. Lager v. fertigen Merren- Anzügen v. I20. b. 360. Mark

Prima Futtersachen am Lager.

Unterriohtsanstalten

Stenographie e77 T 7 Maschinenschreiben, Nordhausen
SCHURZEN Knaben- u Mädeben- Schürzen Lehönschreiben, e SUntertaillen äußerst preiswert Rundsebrikt. hahdarbeitogegchätt-

es

Er Haben lanck, Suclenburg,
Braunschweigerstr. 10, I Treppe [91066

Grdl. Ausbildung, bill. Preise.
Eintritt jederzeit.

Gerle, Magdeburg,
Kaiserstraße 1, 2 Tr-

Inh Dlise Zeitschel,
Novrdhausen a. Markt 4.

3 ſſ ſ in vorgezeichnetenFtän les aher u. fertigen Hand-
arbeiten eigenes Vorzeiohenateller.
Mitglied des Rabatt-Spar- Vereins



Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau

Dresden Magdeburg Aktienkapital und Reserven 70 Millionen Mark. Leipzig Hamburg

Erfurt Weimar Fisenach-Babnhofstraße Wühelmstraße 34 S KaiserinAugusta-Strahe, Ecke Luisenstraße S Johannisplat [8141

Poststraße 105 gmit Ablelangen e Toneda, Sömmerda Blankenkein, Buttstädt, Kranickteld Gerstungen, Salzungen, Dermbach
an Atn Badir Atlh Affgfiſhrung aller bankgeschäftlichen Aufträge e eiuiuuinuuuunuiutuuuunuuu IIIICCCCCCCCCCIIIDDDCCECCCCCCMCCCCCMCGCGCGCGCCCGG

Dcze t e e Shuhdrügte22
Herren- Garderobe rTeſephon Nr. 4064

l Mitteldentsehe Frivat. Zanh, Abtiengesellsehaſt

Hörholt's AWwernl. Pahunchn,

Cohurgia
mit Schwimmbrett leistet mühelos-

Clobe Märche in wenigen Stunden

dar

S Nie finde ieh einen Rann eine Frau
Auleitung, Rat und Beisptele für Helratslustige über alles, was man von der Ehe vor
der Ehe wissen muß Gegen Einsendg. von M. 2, oder Nachnahme durch Werlag
Schweizer Abt. 383, Berlin W 87, Repkowhpl, S. [9310

Zum Unterlegen der

modernen Frisur
Hygiene Haarkrepp
unstreiſtig der beste und natürlichste Ersatz für Haarwolle.

Aerztlich geprüft Keimfrel
und desinfiziert das übrige Koptfhaar. D. R. G. F. 645727.
Käuflich in allen Damen-Frlseur-Geschäften od. direkt
per Nachnahme Mk. 2.75 nach eingesandter Haarprobe-
Man achte genau auf die Nummer des Gebrauchsmüusterschutzes.

Alleinige Fabrikation 9125
Willy Mann

ParfümerleHaargrobhanciung, i O ch h A U S e M
Wieclerverkäufer extra Prozente,

a

Kein Einweichen! Kein Nachwaschen!

Spaſt Arbeitshaſt, Zeit, Seife, Kohle, Vägche

Bezahlt die Anschaffungskosten durch
Ersparnisse in 1 bis 2 Jahren von selbst

Allein Vertrieh: A. F. Stegmann Nachf, Nagdehurg.

h Alter Markt 10. Telephon Ar. 4422.

Rämorrhoiden e t etünhetsnene
habung. h f ine illustrierEine Orig. Packung M. 5. 45 en 06 el ſenrss

Hermeta-Vertrieb, Hannover -Linden 16, Postfach 15. 07 oroihe, Neuella V. 20, Leere 18.

Suppen Würze
nie dem Wappen

js0mezs o

z d ä

Schwere lIehden

sind häufig die Folgen
vernachlässigt. Krampf-
adern. Bei Bein-

2 e nasserFlechte, Salztluss, trockn. Flechte,
Gelenkverdickg., Steifigkeit, Platt-
fuss, Rheuma, Gicht, Ischias, Hüft-
wehb, Fisteln, Elefantiasis versendet
Broschüre: Lehren und Ratschläge

m für Beinleidende gratis Dr. Ernstn Strahl, G. m. b. Hamburg I. V. S.

„Wuncierwehben“
e terprobter Stopf- und Webeapparat, für rjeden Hausholt unentbehrlich Pro J So O S Sspekt gratis). Mk. 5. Voreinsendungv oder Nachn. 30 Ptg. mehr. Fenhetten- e e nev Vertrieb B. Obersehönewei ie o 31 e rich ine i kl ertrieb, Sehönewei e Vo e Hamburg 30 d ger I S

h

Zöpfe
ohne Kordel, ca.
60 em lang, nur
25. M. 65 cm
Ig. 30. 70 cmlg. boppel
zopk, 100 em Ig.

45 M., Umtausch gestattet,
Haarpr- bitt. einsend, Versand
i Nachn. Katalog gratis. Vertreter Erich Ribbentrop, Hamburg 36, Cerbelstr. 35.

sStopfen wird zum Vergnügen durch

Ca. 40 tier. Eiweißgehalt.
UVnentbehrlich für jeden Haushalt

Ueberall zu haben.

Berliner Str. 103 4.

IEILEIIN.DMEIIEIINIIKRIMEEEIIIIIIINXLLIIPIIIIEIIEIIEIEIEEIIIIEE

a Hubertusbader Brunnen
Kalksalzreichste, stark radioaktiwe Heilquelle

IPflicht einer modernen und pralktischen Frau und Mutter

ist
es, sich über die Bedeutung der Kalksalzaufnahme

für den gesunden und kranken Organismus zu informieren, Aufklärende ärztliche Broschüre durch die

Hubertusbader Brunnen-Gesellschaft m, b. H. Hubertusbad bei Thale a, H.
IIODDddDdddddddddoddddoddddddddaoadddddooeeoloregcCCCCCCCCC C
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Frieren, das Dunkel ſollte aufhören

Nr. 812 (16. Jahrgang Nr. 50)

Hächſiſch Chüringſche ausfrau
Bezu gspreis

wöchentich 20 Pfg.
vierteljährlich durch die Poſt 2.60 k.
Für Rückſendung von Manuſkripten können wir

uns nicht verbindlich machen.

Praktiſche Wochenſchrift für Hauswirtſchaft, Mode,
Handarbeiten und Unterhaltung

Abwechſelnd mit der Beilage Für unſere Kleinen
und „Am Webſtuhl der Heit“

Geſchäftsſtelle: Magdeburg, Tiſchlerbrücke 17. Fernſprecher 2913

Anzeigenpreis für b geſplt. Nonp. Feile
40 Pfg. und 25 Teuerungszuſchlag
Kleine Geſchäftsanzeigen: Wort 10 Pfg.

Privatanzeigen: Wort 10 Ofg.
Anzeigenſchluß Freitag nachmittag für die in der

nächſten Woche erſcheinende Nummer

Schwarze Diamanken.
enn man ſonſt von dem Kohlenreich-
kum ſprach, den unſere heimälliche
Erde in ihrem Schoße birgt, ſo

nannte män ſie um ihres Wertes, ihrer
Grundſtoffe willen oft ſchwarze Diamanten.
Heuke, wo die Kohlen oder vielmehr ihr Mann
gel in unſerem wirtſchaftlichen Leben eine ſo
überaus erhöhte Bedeutung erlangt hat, ver
dienen ſie dieſen Namen mit noch weit größe
rem Recht. Koſtbar ſind ſie geworden für je
den, und ihr Fehlen bedeutet in allen Betrie
ben Stillſtand der Arbeit, Brotloſigkeit der
Arbeitnehmer, zum letzten Ende Aufhören des
wirtſchaftlichen Lebens überhaupt. Und wie
im größen, ſo im kleinen. Ohne Kohlen droht
das Leben im haus wirtſchaftlichen Kreiſe ſtill
zu ſtehen.

Mit bangen Sorgen ſieht die Hausfrau dem
kommenden Winter entgegen. Bei Beendi
gung des Krieges ſchwebten allen Hoffenden
Bilder beſſeren Lebens vor; das Darben, u

n

nun? Infolge des Kohlenmangels ſah ſich
der Magdeburger Magiſtrat ſchon vor einiger
Zeit veranlaßt, die Gültigkeit der für jeden
Haushalt auf fünf Zentner lautenden Win
terkohlenmarken aufzuheben, damit es den
Kohlenhändlern möglich gemacht werden
ſollke, wenigſtens die auf die gleiche Menge
lautenden Sommerkohlenmarken zu beliefern.
Doch die Zufuhren bleiben knapp; Preßkohlen
ſind in den letzten Tagen bei den Händlern
nicht eingetroffen, nur Braunkohlen ſind zu
haben. Mit denen iſt aber vielen Hausfrauen

nicht ſo gedient, wie mit Preßkohlen, die
leichter in den Herden brennen und deren
Verbrauch ſich nach der Stückzahl beſſer ein
teilen läßt.

Den Hausfrauen, die ſich unzufrieden über
die Braunkohlen äußerten, wurde bei den
Kohlenhändlern geſagt, daß ſie froh ſein ſoll
ten, dieſe wenigſtens auf die Sommerkohlen-
marken erhalten zu haben, denn bei den jetzt
beſtehenden Ausſichten wäre es fraglich, ob
überhaupt auf die Winkerkohlenmarken Kohle
gelieſert werden kann; ſie (die Händler)
wären froh, wenn ſie bis zum März kommen

den Jahres elle Sommerkohlenmarken belie
fert hätten. Die Erregung der Magdeburger
Hausfrauen über dieſe Ausſichten iſt begreif
lich, zumal nun auch die Frage vor ihnen
ſteht. womit ſte überhaupt kochen ſollen. Die

fünf Zentner Kohlen auf die Sommerkohlen-
S marken müſſen nicht nur für den Winter auf

ſondern ſie müſſen auch noch zumehoben,Senern unter dem Waſchkeſſel bei der fewei

ligen großen Wäſche verwandt werden; Grude-
koks aber iſt ebenſo knapp und rar, wie die

näher bezeichneten Marken der Grudekoks
karten Grudekoks bei den Händlern zu haben
ſein ſoll, aber es iſt mit deſſen Bezug wie mit
dem Lotterieſpiel: nur beſonders vom Glück
Begünſtigte erhalten die zum Verlauf frei
gegebene Menge Dazu kommt noch, daß
ſelbſtverſtändlich für Haushaltungen vbhne
Gasanſchluß eine größere Menge Grudekoks
auf die Marken zur Verfügung geſtellt iſt, als
für Haushaltungen mit Gasanſchluß
da das Gas wegen Kohlenmangel auf dem
Gaswerk ſchon ſeit längerer Zeit täglich wäh-
rend mehrerer Vormittags- und Nachmittags
ſtunden geſperrt iſt, ſo ſind manche Magde
burger Hausfrauen der Anſicht, daß die Haus
hallungen mit Gasanſchluß auch dringend
mehr Grudekoks benötigen. Mit dem für den
Zeitraum von einem Monat bis ſechs Wochen

G eheWir wachen unsere Leserinnen darauf
aufmerksam, daß neuerdings wieder zwei
Ausgaben unseres Blattes erscheinen

Ausgabe A ohne Schnittmusterbogen,
Ausgabe B. mit Schnittmusterbogen,
Es wird gebefen, sich bei Erneuerung

des Abonnements für die eine oder andere
Ausgabe zu entscheiden Der Verlag

freigegebenen halben Zentner Grudekoks kann
die Grude nicht dauernd nebenbei in Brand
gehalten werden.

So kommt es denn, daß neben den Sorgen
für den kommenden Winter Unzufriedenheit
in den Herzen der Hausfrauen ſich einniſtet,
zumal trotz des Kundenſyſtems es vielen nicht
möglich iſt, die ihnen zuſtehende Menge
Grudekoks zu erhalten. Man muß, ſobald es
bekannt geworden iſt, daß Grudekoks und Koh
len beim Händler eingetroffen ſind, den An
ſturm der Käuferinnen und Käufer ſehen, von
denen die zuletzt Angekommenen immer wie
der mit leeren Säcken und Wagen abziehen
müſſen, um dieſe Unzufriedenheit verſtehen zu
können. Denn die Leute, die klug genug
waren, ihre Marken wochenlang vorher be
reits beim Händler abzugeben, erhalten den
Koks und die Kohlen an den Harrenden vor
über in das Haus getragen. Verſucht man
aber ſelbſt dann noch, ſeine Marken für Haus
belieferung abzugeben, ſo werden ſie zurück
gewieſen. Auch erhalten faſt immer eine
große Anzahl Käuferinnen keine Marken zum
Bezug von Koks mehr, die der Händler ob
wohl nur für den Haushalt bei ihm kaufen
kann, der bei ihm eingetragen iſt, noch
beſonders ausgibt. Das ſchafft viel böſes
Blut, und es tut dringend not, daß in allem

Aber

der verfügbaren Menge Koks z. B. etwa ein
Viertel geſtohlen worden iſt. Es gibt indeſſen
immer Leute genug, die an dieſen Diebſtahl
nicht glauben; gute und Fetreue Nachbarn
wiſſen zu erzählen, daß die und jene Frau
Kohlen ohne Marken in Menge geliefert er
halten hat. Ja, es gibt Frauen in Magde
burg, die ſich öffentlich ſo guter Beziehungen
rühmen, daß ſie weder ihre Grude ausgehen
laſſen e noch Angſt vor dem Frieren
im Winter haben.

Es liegt alſo doch wohl bei der Kohlen
verteilung vieles im argen. Aber jedem
menſchlichen Werk haften Schwächen an, be
ſonders wenn die Selbſtſucht jede Regung
von Gemeinſchaftsgefühl erſtickt. Schon iſt,
um die Kohlennot zu lindern, in Magdeburg
der Plan aufgetaucht, aus allen Kellern die
Kohlenvorräte auf einen Platz zu fahren, um
ſie dann ſo zu verteilen, daß jeder gleich
mäßig Kohlen erhält. Wird es dazu kommen
Wir glauben es nicht. Sicher iſt nur, daß bei
Ausführung des Planes findige Leute immer
noch ein Hintertürchen für ſich offen halten
werden! Daß der Gedanke aber überhaupt
Raum gewinnen konnte, iſt ein Beweis dafür,
wie rar und koſtbar die ſchwarzen Diamanten

ſind jw.nannt an n n ineine

SächſiſchThüringſche
Frauen-Rundſchau

mm 7 7 F mmine Erfurt.
Stadt älteſter Rudolf Gärtner ſtiftete der

Stadt 20 000 Mark in Kliegsanleihe. Die Zinſen
ſollen alljährlich zur Linderung der Wohnungsnot
verwandt werden.

Halle an der Saale.
Der Halleſche Hausfrauenbund hielt

vom 25. bis 28. Auguſt einen neuen Lehrgang
zur Anfertigung von Straßenſchuhen ab. Da die
Preiſe für Schuhwerk aller Art noch immer ſehr
hoch ſind, lohnt ſich für viele Frauen und Mädchen
die Selbſtanfertigung derſelben. Leiſten werden
in der Beratungsſtelle Sophienſtraße 24, Hof I Tr
vormittags während der von 10 bis I2 Uhr ſtatt
findenden Sprechſtunden verliehen.

GHalberſtadt.
Die Stadtbücherei hält
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jetzt an den
Wochentagen ihren Leſeſaal wieder bis 10 Uhr
abends geöffnet. An Sonn und Feierkagen,
außer an den erſten Feſttagen Weihnachten, Oſtern
und Pfingſten ſowie Bußtag, an denen er geſchloſſen
bleibt, wird die DOeffnungszeit verſuchsweiſe von
den Morgenſtunden auf nachmittag von 4 bis 7
Uhr verlegt.

Stendal.
Die ärztlichen Sprechſtunden für Krüppel

Lupus, Krebs- und Trinkerfürſorge finden jeden
ſchwarzen Diamanten. Zwar macht der Magi dieſen bald eine Wandlung einkritt, beſonders Freitag nachmittag von 3 bis 4 Uhr im Für
trat von Zeit zu Zeit bekannt, daß auf die da den Käuferinnen oft erzählt wird, daß von ſorgeheim, Moltkeſtraße, ſtatt.

I t F S t c e M P am 25. September, nachmittags 3 Ukre IW l Se S Um e I S S U S im Füärstenhof- Prunksaal-76. Hauptvortrag „Kohlennot und Sparwirtschaft rn er Geldern
S Berner Quartett-Gesänge vom Mitteldentsehen Solo-Männer-Quartett Humoristische Vorträge vom Säcks. GRarakter- Komiker Max Kühnel Geno-Solt von Herrn

Paul Henning Tanz Aufführungen von Fräulein Doris Verneé, Lehrerin der höheren Tanzkunst Konzert des Magdeburger Salon PDrios.

Von 2 bis s Uhr Kaffee-Konzert-
Se S Reichnaitige hanswirtschaftliche Ausstelliing mit prakt. Vorfükrungen u. Verteilung von Gratis Proben Ausstellung unserer Sehnittmüster- Abteilung

S Se Preis des zum Eintritt berechtigenden Plogramms im Voryerkauf 69 P. an der Saalkasse 75 Pfg. Der Vorverkauf beginnt Montag den 15. d. A. in unserer
S Geschaftestelle Tischlerbrücke 17. Auch sind Programtne duren unsere Boten traten erbäitlien Mit versprechen einen genussretehen Nachmittag und empfehlen

W Fe S re Beschaffüng der Brogramme, weil mit zlarkem Andrung zu rechnen ist. Verlag der Sachs Thür. Hausfrau, Magdeburg

S S S
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Der indiſche Schmuck Original
Roman von

ßanna Forſter
Hlle echte vorbehalten

Der bisherige Verlauf des Romans: Juntta von Wiſ
ſingen, die ſchöne junge Witwe des Gutsbeſitzers Reginald
von Wiſſingen, hat ihre ältere Schweſter Agnes eingeladen,
dauernd bei ihr zu vleiben. Sie erzählt ihr empört von
dem Teſtament ihres Mannes, wonach das geſamte große
Vermögen e Stieftochter MarieLüuiſe als deren müt
terliches Erbe zufällt, während ſie nur den Zinsgenußz
von 100 000 Mark hat. Auch den wundervollen indiſchen
Schmuck, der einen dämoniſchen Reiz für die ſchöne Frau
hak, ſoll ſte am Hochzeitstage ihrer Stieftochter dieſer aus
ädigen. Agnes Mendtner meint, wenn ihr Bruder
riedrich, ein in der benachbarten Garmiſon ſtehender

Offizier MarieLuiſe heiratete, dann bleibe ihr Reichtun doch in der Familie. Friedrich Mendtner, ein ſym
Pathiſcher, vornehm denkender Mann, gibt zu verſtehen,
daß Marie-Luiſe ihr Herz vereils verſchenkt habe an
re Freund Egon von Burkhardt. Jntla vittet den

ruder, dieſen Freund bet ihr einzuführen, und da er
nichts von ihren ſchnell gefaßten Plänen ahnt, willigt er
gerne ein Marie-Luiſe von Wiſſingen trifft auf ihrem
Heimweg Egon von Burkhardt, der mit innigen Worten
üm ſie wirbt. Aber ſie weicht ihm aus, weil es ihrem
einen Empfinden nicht recht erſcheint, jetzt, wo ſie in
o tiefer Trauer iſt, ein ſeliges Brautglück zu genießen
Senige Tage ſpäler, als ſie wieder in Wiſſingen,

ihrem Bakerhaus und ſpäteren Beſitztum wohnt, teilt ihre
Stlefmutter ihr mit, daß ſie Egon von Burkhardt ein
eladen habe. Der junge Offizier iſt hingeriſſen von

Juttas dämoniſcher Schönheit und er gerät immer mehr
in deren Bann. Triumphierend teilt Jutta eines Tages
dem jungen Mädchen mit, daß Egon von Burkhardt jeden
Sonntag allein bei ihr weilt und mit ihr muſigtert. Die
ne Frau weidet ſich an er die Marieuiſe bei dieſer Mitteilung empfindet. Als der junge
Offizier die ſchöne Frau bittet, ſeine Gattin zu werden
da macht ſie dem „Spiel“, wie ſte es nannte, ein Ende
Sie erklärt dem Faſſungsloſen, daß ſie gerne ſeine
ſhweſterliche Freundin bleiben wolle, aber keine Liebe
für ihn einpfinde. Die Erkenntnis, daß er das Opfer
einer Kokelte geworden, raubt ihm jede Ueberlegung
Er will ſich das Leben nehmen, doch ſein Freund, der
Oberleutnant Mendtner, bewahrt ihn vor dieſem ver
zweifelten Schritt. Durch einen Zufall wird Marie- Luiſe
ünfreiwillige Zeugin einer heftigen Auseinanderſetzung
len Jutka umd ihrem Brüder und erfährt auf dieſe

eiſe alles, wodurch ihre mühſam errungene Ruhe ſtark
erſchüttert wird. Drei Jahre ſpäter Auf Wiſſingen
iſt auch wach der Mündigkeit Marie Luiſes alles verm
alten geblieben.

10. Fortſetzung. 14.9
„Nein, wir wollen allein fahren. Meine

Stieftochter iſt ja am liebſten ohne mich
das hat ſie neuerdings wieder in beleidigender
Weiſe zu erkennen gegeben, als ſie darum vat,
nicht mehr an unſerm Nachmittagstee teilneh
men zu müſſen.
ihrem Zimmer, und es ſei doch auch beſſer, daß
wir die Stunden zwiſchen Mittag- und
Abendeſſen voneinander ungbhängig wären.
Weißt du, Agnes, äußerlich bin ich ja liebens
würdig zu ihr, aus Klugheit, aber innerlich
ſind meine Gefühle gegen dieſes hochmütige,
eingebildete Ding die gleichen geblieben
ebenſo wie es die ihren gegen mich ſind.“

Agnes ſchwieg. Sie war anderer Anſicht
als die Schweſter. Hatte ſie doch im Laufe
der Jahre MarieLuiſe als durchaus vorneh
men Charakter kennen und ſchätzen gelernt,

und ſie bewunderte das junge Mädchen, das
ſich der Stiefmutter gegenüber, für die ſie keine
Sympathie hegte und von der ſie ſich doch

gleichfalls alles andere als geliebt wußte, nach
ihrer Mündigkeitserklärung ſo großmütig ge
zeigt. Nach ihrer Anſicht lag für Jutta wirk
lich gar kein Grund vor, Marie- Luiſe zu
haſſen. Sie war eine zu ehrliche und nüch
terne Natur, um ihre ſchöne Schweſter zu be
Delen S die Abgründe und Untiefen dieſer

vauenſeele waren ihr etwas Fremdes, für
das ſie kein Verſtändnis beſaß

Als die beiden Damen in dem eleganten
Auto ſaßen, Jutta in einem wundervollen,
dunkelgrünen, ſeidenen Mantel, eine gleich
farbige Kappe mit Schleier auf dem dunkel
roten

„Jch bin geſpannt, ob mir Marie-Lutſe
Schwierigkeiten machen wird, wenn ich ihr
meinen Plan entwickele, im nächſten Winter
Geſellſchaften zu geben und vor allen Dingen
Gaſtfreundſchaft im großen Stil zu üben. Jm
vorigen Jahr lernte ich doch in Berlin gang
reizende und aimnüſante Menſchen kennen, dar
unter auch einen berühmten Maler mit ſeiner
liebens würdigen Schweſter, die beiden möchte
ich für einige Wochen einladen. Wiſſingen
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Sie nähme ihn gern in

Haar, da kam dieſe noch einmal auf
ihre Stieftochter zu ſprechen.

hat ſoviel hübſche Gaſtzimmer, und nie wird
eins benützt. Bei unſerm Reichtum könnten
wir genau ſo leben, wie es in den Romanen
immer von den engliſchen Landſitzen geſchil
dert wird. Das langweilige, einförmige Da
ſein, das wir hier führen, habe ich jetzt ſatt

es ſoll und muß anders werden.
Das Auto fuhr mit mäßiger Schnelligrett

durch die ſchöne Landſchaft doch Jutta hatte
keinen Blick daſür, ihre Gedanken beſchäftig
ten ſich ſchon wieder mit der Geſelligkeit des
nächſten Winters, mit glanzvollen Feſten, die
ſie veranſtalten wollte, und mit herrlichen
Toiletten, in denen ſie als Königin all dieſer
Veranſtaltungen die erſte Rolle ſpielen würde,
umſchwärmt und bewundert.

Ob Marie-Luiſe dafür zu haben ſein
wird, erſcheint mir ſehr fraglich,“ erwiderte
Agnes.

Jutta lächelte überlegen.
„Jch werde ſie ſchon dahin bringen, bis

jetzt habe ich doch immer meinen Willen
durchgeſetzt. Mit etwas Liebenswürdigkeit
kann man ſehr viel bei ihr ausrichten, da ſie
eitel iſt und ſich anſcheinend geſchmeichelt
fühlt, wenn man ſie ſo wichtig nimmt
dieſes junge, unbedeutende Ding.
ihr ſage, daß ſie ſich ja nach Luſt und Laune
ganz zurückziehen kann, wird ſie wohl keine
Einwände machen. Es wäre mir ja über
haupt das liebſte, ſie nähme gar nicht an der
Geſelligkeit teil. Sie iſt ſo entſetzlich lang
weilig und unintereſſant!“

„Aber ſie iſt eine Millionärin, und wenn
du Herren einladeſt, kann es leicht vorkom
men, daß ſie ſich bald verlobt. Dann hat dein
ſchönes Leben auf Wiſſingen ein Ende!“

Jutta lachte ihr perlendes Lachen, das jetzt
ordentlich übermütig klang

„Davor iſt mir nicht bange! An dieſen
ernſten und dabei nüchternen und kalten
Hochmut wagt ſich ſo leicht keiner ran. Und
ſie ſelbſt hat nach dem Erlebnis mit Egon von
Burkhardt ſicher kein Verlangen nach einer
neuen Liebſchaft. Jch habe ihr auch oft genug
geſagt, daß ſolche Erbinnen, wie ſie eine iſt,
ſtets nur um ihres Geldes willen geheiratet
werden. Vor einem ſolchen Schickſal hat ſie
ſicher hölliſche Angſt, denn ihr durch nichts
begründeter Stolz kann dieſen Gedanken nicht
erkragen. Sie will wohl geliebt werden,
aber“ wieder lachte Jutta, denn die Jdee
erſchien ihr zu drollig, „welcher Mann könnte
im Ernſt ſein Herz an ſolches ſeelen und
geiſtloſe Geſchöpf verlieren? Sie ſieht ja
manchmal ganz hübſch aus, doch es fehlt ihr
der aparte Reig, das Verführeriſche, das wir
Frauen haben müſſen, wenn wir die Männer
bezwingen wollen.“

Eine Weile ſchwieg die ſchöne Frau, wie im
Nächdenken verſunken. Plötzlich ſagte ſie

„Uebrigens habe ich auch große Luſt, mit
einigen Nachbarn von Wiſſingen in geſell
ſchaftlichen Verkehr zu treten. Solänge Re
ginald noch lebte, waren wir oft und meiſt
mongatelang abweſend, und dann hatte er
dafür nicht viel übrig Aber einige Beſuche
machten wir vh, ſieh Agnes, da fahren wir
gerade an dem Beſitztum des Freiherrn von
Ribbeck vorbei; er war früher ein paarmal
bei uns, ein netter alter Herr, Witwer Durch
ihn ließen ſich vielleicht auch noch andere Be
ziehungen anknüpfen. Jch glaube, er
ſchwärmte für mich. Auch die Rechows, mit
denen ich im letzten Winter in Berlin zuſam
mentraf, wohnen in der Nähe. Schade nur,
daß Graf Brinkenſtein immer noch fern von
ſeiner Heimat lebt

„Was, der Beſitzer des wüundervollen
Schloſſes, von dem du mir ſprachſt, iſt gar
nicht hier?“ fragte Agnes erſtaunt

„Nein, Reginald erzählte mir, als der alte
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Wenn ich

Graf Brinkenſtein geſtorben war, da nahm
ſein Sohn den Abſchied, er diente bei der
Garde und trat eine Reiſe um die Welt an
Er ſoll ein leidenſchaftlicher Forſcher und Jä
ger ſein und jetzt irgendwo in Afrika hauſen,
während hier ſeine großartigen Beſitzungen
von einem entfernten älteren Verwandten
verwaltet werden. Da ſcheinen wir übrigens
ſchon auf Brinkenſtein ſchem Beſitz zu ſein.
Nun, die Landſtraße iſt ſchön gehalten. Jch
habe dem Fahrer geſagt, er ſoll 10 Minuten
vor der Schloßeinſahrt halten wir gehen
das kleine Endchen zu Fuß und ſehen uns
dann alles in der Nähe an, was mit dem Auto
nicht gut möglich iſt.“
Nach einigen Minuten hielt dann auch das

Auto, und der Diener öffnete die Wagentür,
um den beiden Damen beim Ausſteigen be
hilflich zu ſein. Es wurde ihm befohlen, hier
an der Stelle zu warten. Jutta und Agnes
gingen nun zu Fuß weiter. Jn die Land

ſtraße mündete hier eine breite wundervolle
Allee, die direkt bis zum Portal des Schloſſes
führte. Binnen kürzem ſahen ſie auch den
prachtvollen, altertümlichen Bau vor ſich lie e
gen.

Ja, das war ein Schloß, wie geſchaffen als
Wohnſitz eines uralten Grafengeſchlechtes!
Wuchtig erhob es ſich, wie für die Ewigkeit
gefügt, und die vier hohen Ecktürme gaben

Charakter.
großer Raſenplatz aus, den ſchöne Sandſtein
figuren ſchmückten. Den Hinkergrund bildete
ein alter, ſehr weitläufiger Park, der ebenſo
u das Schloß ſelbſt als Sehenswürdigkeit
galt

„Du, Agnes, wir könnten verſüchen, das
Schloß zu beſichtigen. Der Verwandte des
Grafen, der es verwaltet, ſoll ſehr entgegen
kommend und liebenswürdig ſein vielleicht
geſtattet er uns, daß wir die Haupträume, be
ſonders die im untern Stockwerk gelegenen,
anſehen

Sie waren in den Schloßhof eingetreten
Da kam auch ſchon ein galonterter Diener auf
ſie zu und fragte nach ihrem Begehren. Jutta
wünſchte den Oberverwalter, Herrn von Ha
gen, zu ſprechen und fragte gleichzeitig, ob die
Beſichtigung des Schloſſes zuweilen geſtattet
wäre.

Der Diener wurde etwas verlegen.
„Ja,“ erwiderte er höflich, „früher kam es

zuweilen vor, daß Herrſchaften ſich das Schloß
und den Park anſahen, aber jetzt iſt das nicht
mehr möglich

„Aber weshalb denn nicht?“ fragte Jutta
etwas ärgerlich. „Hier haben Sie meine
Karte, geben Sie ſie Herrn von Hagen er
wird ſchon die Erlaubnis erteilen.“ e

Der Diener wollte etwas entgegnen, doch in
dieſem Augenblick kam ein ſchlanker, vornehm
äüsſehender Mann von etwa dreißig Jahren
die breite Freitreppe herunter. Da ſchwieg
er lieber ſtill und zog ſich zurück.

Jutta ſah den ihr jetzt Entgegenkommen-
den erſtaunt an. Sollte der Verwandte des
Grafen noch ſo jung ſein, oder jäh errötete
ſie, ſollte das der Graf ſelbſt ſein, der an
Ende zurückgekehrt war, um das Schloß ſeiner
Väter zu bewohnen?

Sie brauchte nicht lange im Zweifel zu blei
ben Eine ſonore, außerordentlich wohlklin
gende Männerſtimme ſagte:

„Darf ich mich nach den Wünſchen der Da
men erkundigen Graf Brinkenſtein,“ fügte
er, ſich vorſtellend, hinzu.

Mit ihrem verführeriſchſten Lächeln ſah
Jutta ihn an und erwiderte:

„Wir bitten tauſendmal um Verzeihung für
unſer Eindringen Hier. Aber ich wußte wirk
lich nicht, daß der Beſitzer zurückgekehrt iſt.

S
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ihm einen gar trutzigen und doch ſtilvollen
Vor dem Schloß breitete ſich ein
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Der indiſche Schmuck
Da ich gehört, daß man zuweilen Erlaubnis
erhielt, dieſes wunderbare Schloß zu beſich
tigen, wollte ich es mir gern einmal anſehen!
Mein Name iſt Jhnen gewiß nicht fremd
Frau von Wiſſtngen, und dieſes iſt meine
Schweſter. Mein verſtorbener Gatte war ja
öfter mit Jhrem Herrn Vater zuſammen, er
erzählte mir, daß Schloß Brinkenſtein zu den
älkeſten und ſchönſten Bauwerken dieſer Art
in Deutſchland gehöre.“

Graf Brinkenſtein verbeugte ſich ritterlich.
„Da ſind wir ja ziemlich nahe Nachbarn!

Jch bin erſt vor einigen Tagen zurückgekehrt,
und glaube kaum, daß man es in der Um
gebung ſchon überall weiß, um ſo weniger, als
ich nicht einmal eine Fahne hochziehen ließ,
um meine Anweſenheit auf dem Schloſſe mei
ter Väter zu melden. Jch wollte in den näch
ſten Tagen mit den Antrittsbeſuchen begin
nen, da ich ganz gewiß nicht die Abſicht hege,
gleich einem Einſiedler auf Brinkenſtein zu
hauſen. Jch hätte dann,“ unterbrach er ſich
mit feinem Scherz, der doch zugleich eine
Schmeichelei für die ſchöne Frau in ſich barg

nicht die Ehre gehabt, Sie, verehrte gnä-
digſte Frau, und Jhr Fräulein Schweſter zu
erſt hier begrüßen zu dürfen.“

Ein ſinnverwirrender Blick traf ihn aus
den graugrünen, ſo unergründlich ſchimmern-
den Augen.

„Was für eine hinreißend ſchöne Frau das
iſt dachte Graf Brinkenſtein, der mit Ent
züchen das von der Autokappe ſo apart und
retzvoll umrahmte Antlitz Juttas betrachtete.

„Aber nun bitte ich die Damen herzlich, ſich
meiner Führung zur Beſichtigung des Schloſ
ſes anzuvertrauen Und ich will nur hoffen,
daß Sie nicht enttäuſcht ſein werden.“

Mit der Miene eines unſchuldigen Kindes,
dem man ein langerſehntes Geſchenk ver
ſprochen hat, ſah Jutta den ſchönen, ſchlan
ken Mann mit dem ſtolz geſchnittenen Raſſe
geſicht an. Jubelnd rief ſie aus:

„Oh, Sie wollten wirklich unſere Neugierde
ſo liebenswürdig und ritterlich belohnen!
Aber dürfen wir denn Jhre koſtbare Zeit in
Anſpruch nehmen?“

Da lachte Graf Brinkenſtein ein ſonores,
wohlklingendes Männerlachen.

Meine Zeit iſt vorläufig noch nicht allzu
ſehr beſetzt,“ meinte er heiter, ich laſſe mir
Muße, ehe ich die Leikung der Dinge hier in
eigene Hand nehme. Sie dürfen unbeſorgt
das „Opfer“ annehmen, verehrte gnädigſte
Frau.“

„Wenn wir Sie alſo wirklich von nichts
Wichtigem abhalten, nehmen wir nur allzu
gern Jhren ſo überaus gütigen Vorſchlag

Graf Brinkenſtein führte die beiden Damen
zunächſt im unkern Stockwerk umher Sie
kraten in eine rieſige Vorhalle, die ganz alter
tümlich anmutete. Gleich hier hatte man das
Gefühl, vom Geiſte der Vergangenheit eines
alten ſtolzen Geſchlechtes umweht zu ſein.
Rechts kam man in einen altdeutſch eingerich
teten, gleichfalls ſehr geräumigen Bankettſaal,
der auf der einen Querſeite eine Eſtrade hakte.

„Jn dieſem Saal haben ſchon im 14 und
15. Jahrhundert, alſo im tiefſten Mittelalter,
die Brinkenſteins große Feſte gefeiert und
glänzende Gelage abgehalten, zu denen dort
droben guf jener Eſtrade die Muſikanten auf
ſpielten.“

Erklärend hatte der Hausherr dieſe Worte
geſprochen

Und nun kommen wir in den Waffenſaal,
der, wie man mir ſagt, ſeinesgleichen nicht
haben ſoll, außer in fürſtlichen Schlöſſern.
Meine Vorfahren waren ein kriegeriſches,
jagdluſtiges Geſchlecht, und dieſe Eigenſchaften
geben dem vielbewünderten Raum ſein Ge
präge.“

Jutta und Agnes konnten einen lauten
Ausdruck des Erſtaunens nicht unterdrücken,
als ſie den Waffenſaal betraten. Die Wände
des hohen rieſigen Raumes waren über und
über bedeckt mit Trophäen aus Jagd Und

Kriegsabenteuern. Die ſeltſamſten Waffen
aller Art, ferner ganze Rüſtungen aus jener
fernen mittelalterlichen Zeit, aus der glän
zenden Epoche der Turniere, waren zu ſehen.
In der einen Ecke ſaß ſogar die Figur eines
Reiters in ſolcher einſt ſchimmernden, jetzt
vom Roſt der Zeit benagten Rüſtung auf
einem prachtvollen nach der Natur modellier
ten Pferd beide in Lebensgröße. So un
heimlich lebendig wirkte die Figur, daß Jutta
mit einem leiſen erſchreckten Ausdruck zurück
trat.

Graf Brinkenſtein war unwillkürlich neben
ſie getreten, als wollte er ſie gegen weiteres
Erſchrecken ſchützen. Dankbar ſah ſie zu ihm
auf, der ihre hohe Geſtalt noch um faſt Kop
feslänge überragte, und ſagte mit weicher
Stimme:

„Sie halten mich gewiß für ſehr kindiſch,
Herr Graf, daß ich ſo über das Roß und den
Reiter in ſeiner Rüſtung, erſchrocken bin
bitte erklären Sie mir, wen dieſer lebenswahr
wirkende Ritter darſtellen ſoll. Doch ſicher
einen Vorfahren, der ſich beſonders im Kampf
ausgezeichnet!“

„Das haben gnädigſte Frau ſehr richtig er
gaken. Es ſtellt den Grafen Dagobert von
Brinkenſtein vor, ein Freund des Kaiſers
Maximilian und ein Ritter ohne Furcht und
Tadel, der aus jedem Turnier als Sieger her
vorging und durch glänzende Waffentaten den
Ruhm ſeines Geſchlechtes beſtegelte. Er ſoll
auch ein ſchöner ſtattlicher Mann geweſen
ſein und der Liebling der Frauen

„Wie intereſſant,“ rief Jutta begeiſtert, „es
muß herrlich ſein, ſo auf eine lange Reihe von
Vorfahren blicken zu können, die ſich ausge
zeichnet haben und unter denen einzelne her
vorleuchten gleich Kometen, die alles andere
verdunkeln und in ſtrahlender Schönheit ihre
Bahn zogen.“

„Onkel Dagobert war ſchon eher einein Fix
ſtern zu vergleichen, denn er wandelte gleich
mäßig die glänzende Bahn wie ein ſolcher
und die Gunſt des Schickſals blieb ihm treu
bis an ſein Lebensende, das den faſt Sieben-
zigiährigen auf dem Schlachtfelde ereilte. Er
flel, hatte jedoch die Schlacht gewonnen
und einen ſchöneren Tod kann es für einen
Mann doch nicht geben.“

Mit leuchtenden Augen hatte Graf Joachim

Geh Keißig un zit deinen Kindern,
Hab ſie Tag und Nacht um dich und liebe ſte,
Und laß dich lieben einzig ſchöne Jahre!
Denn nur den engen Craumder Kindheit ſind ſte dein,

Nicht länger.

Dieſe Mahnung eines Menſchen und Kin
derfreundes wendet ſich vor allen an die
Adreſſe der Mütter; und die Mütter in ihre
Erziehungsaufgaben richtig einzuführen, iſt der
Zweck der vor kurzem erſchienenen Schrift:

„Die Mutter als Erzieherin“.
Praktiſche Winke und Richtlinien,

49 Seiten mit farbigem Tikelbild, 30 Pfennig
Die Schrift greiſt, ohne Umſtände zu mäachen,

in das Leben des Kindes hinein und zeigt der
Mutter z. B. wie man dem Kinde das Lügen
abgewöhnt, wie man ſtraſen ſoll, wie die häus
lichen Schularbeiten anzüfertigen ſind uſw.

Das Büchlein bildet ſozuſagen eine Ergän-
zung zu unſerer „Hausfrau“, in welcher zurzeit,
infolge der Papierknappheit, Erziehungsfragen
nicht mit der in der Schriſt gebotenen Aus
ſührlichkeit behandelt werden können. Alle
Mütter und Erzieher ſeien auf das überaus
nützliche Büchlein aufmerkſam gemacht.
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von Brinkenſtein geſprochen. So ſchön und
männlich ſah er dabei aus, daß Jutta ſich zu
ſammennehmen mußte, um ihre Bewunde
rung nicht allzu deutlich zu zeigen.

Er machte die beiden Damen noch auf ver
ſchiedene Fahnen, Standarten und Kriegs ſo
wie Jagdtrophäen aufmerkſam, die ſich durch
irgendekwas Beſonderes auszeichneten. Durch
den Bankettſaal gingen die drei dann zurück
und von der Vorhalle aus guf die andere
Seite des Schloſſes.

„Hier liegt der Ahnenſaal,“ ſagte der Graf,
„aber wenn Sie das nicht intereſſiert Ge
mälde fremder Menſchen aus vergangenen

Zeiten s„Aber Herr Graf,“ rief Jutta mit ſanftem
Vorwurf in ihrer ſchönen weichen Stimme,
die ſo einſchmeichelnd klingen konnte, „wie
können Sie nur annehmen, daß uns das nicht
intereſſtert? Gerade jetzt, wo ich geſehen
habe, welch tapferes und berühmtes Geſchlecht
die Brinkenſteins ſind das iſt ja im übri
gen jedem Kind aus der deutſchen Geſchichte
bekannt brenne ich vor Verlangen, die
Bilder der Männer zu ſehen, die ſolche Hel
dentaten vollbracht haben, ſowie die ihrer
ſchönen und edlen Gemahlinnen.“
Der Saal, den ſie jetzt betraten, war gleich
falls ſehr groß. Das dunkle Holzgetäfel der
hohen Wände bildete einen wirkungsvollen
Hintergrund für die zahlloſen von Künſtler
hand gemalten Porträts, die daran hingen
alle in ſchweren vergoldeten, zum Teil künſt
leriſch geſchnitzten Rahmen. Ja, hier grüß-
ten ſie von der Leinwand herab, Männer und
Frauen und Kinder, aus längſt vergangenen
Zeiken, in den Trachten der verſchiedenſten
Epochen. Stolz und tapfer blickten die Män
ner, ſchön und ſittſam die Frauen, unter denen
gar manche von bezauberndſtem Liebreiz war.

„Schade, daß wir nicht allzu lange verweilen
können,“ ſagte Jutta bedauernd, „ich möchte
hier ſtundenlang herumgehen und mich in
die ſo wundervoll lebenswahren Gemälde ver
tiefen eine ſolche Ahnengalerie hat für
mich bedeutend mehr Reiz, als die Bilder in
einem Muſeunm oder in einer modernen Aus
ſtellung.“

„Vielleicht habe ich recht bald wieder einmal
die Ehre, gnädigſte Frau hier zu ſehen die
heutige Beſichtigung iſt ja ohnedies nur eine
ſehr kurze und unzureichende. Jch würde
Jhnen ſpäker auch gern mein perſönliches
„Muſeum“ zeigen, wie ich es nenne ob
wohl es vorläufig nur im Plan exiſtiert. Es
ſoll alles enthalten, was ich auf meinen mehr-
jährigen Jagden und Forſchungsexpeditionen
geſammelt habe. Die Kiſten ſind ſchon an
gekommen, doch noch gar nicht ausgepackt, es
werden Wochen vergehen, bis ich alles ſo zu
einem Ganzen vereinigt habe, wie es mir vor
ſchwebt.“

„Was für intereſſante Erlebniſſe und Aben
teuer müſſen Sie gehabt haben,“ rief Jutta
bewundernd, und impulſiv fügte ſie hinzu:

„Bitte, Herr Graf, kommen Sie recht bald
als Nachbar zum Tee zu mir, ja! Den for
mellen Beſuch erlaſſe ich Jhnen, er iſt ja ohne
dies jetzt, nachdem wir Sie hier ſo überfielen,
überflüſſig geworden.

Graf von Brinkenſtein verbeugte ſich tief
„Jhre Bitte ſoll mir Befehl ſein, gnädigſte

Frau brauchen nur zu beſtimmen.
„Vielleicht dieſen Sonntag um 5 Uhr. Jch

würde mich ſehr freuen
„Jch werde pünktlich erſcheinen. Aber

eine kleine Erfriſchung müſſen die Damen auf
Schloß Brinkenſtein nehmen,“ fügte er bittend
hinzu „Jch habe vorhin ſchon dem Diener
Auftrag gegeben und denke, es wird alles be
reit ſein, und die Hausdame meines Verwand
ten wird ſicher auch zur Stelle ſein. Jn der
Niſche der Vorhalle iſt ſolch ein Tee etwas ſehr
Behagliches, vom Reiz des Alterkümlichen
Verklärtes.“

Jutta klatſchte in die Hände wie ein ſeliges
beſchenktes Kind und rief jubelnd: „Oh, darauf



Der indiſche Schmuck
freue ich mich! Die Niſche habe ich vorhin
nämlich gleich bemerkt und geacht, dort an
dieſem ſchweren eichenen Tiſch mit den köſt
lichen Schnitzereien und den hochlehnigen da
zu paſſenden Stühlen müſſe es ſich famos ſitzen
und Tee trinken Und nun ſoll mein Traum
ſo ſchnell verwirklicht werden Das iſt ja wie
im Märchen, wo alle phantaſtiſchen Launen
gleich zur Wahrheit werden.

Lächelnd erwiderte Graf von Brinkenſtein
die Blick der ſchönen Frau, und er fand, daß
ſie nicht nur ein höchſt verführeriſches Aeußere
habe, ſondern auch klug und geiſtvoll war, eine
Frau, die den Durchſchnitt jedenfalls überragte
Mik der ihm eigenen ſympathiſchen und doch
unendlich vornehm und ſtolz wirkenden Ritter
lichkeit bot er ihr jetzt den Arm, um ſie gewiſ
o als ſein Gaſt in die Vorhalle zu
ühren, während Agnes Mendtner neben ihrer

Schweſter ging. In der Vorhalle trat ihnen
ein älterer Herr und eine gleichfalls ſchöne äl
tere, grauhgarige, fein ausſehende Dame ent

gegen S„Darf ich die Herrſchaften miteinander be
kannt machen Mein Verwandter und lang
jähriger treter Stellvertreker, Herr von Hä
gen, ſeine Hausdame Frau Dr. Walter
Frau von Wiſſingen und ihre Schweſter.“

„Gnädigſte Frau, Sie ſind mir dem Namen
Nach ſehr bekannt, als Nachbarin,“ ſagte Herr
von Hagen höflich, „der Wald von

ſtein grenzt direkt an Wiſſing ſchen Beſitz.
„Das wußte ich nicht einmal,“ rief Jutta

überraſcht, „bei uns iſt ja der Wirtſchaftsbetrieb
vollſtändig abgeſondert, und ich habe von vie

len Dingen keine Ahnung, was ich jetzt ſehr be
daure.

Das letztere hatte ſie mit einem ſo ſchelmi
ſchen Blick geſagt, daß beide Herren voll Be
wunderung in ihr hinreißend ſchönes Antlitz
ſahen, deſſen Nixenaugen wunderſam ſtrahlten.

„Bitte, gnädige Frau, gnädiges Fräulein,“
ließ ſich da die Hausdame vernehmen, indem
ſie auf die ſtilvoll zum Nachmittagstee her
gerichtete Niſche deutete, „hoffentlich habe ich
nichts vergeſſen, um Jhnen eine willkommene
kleine Erholung zu bieten

Jutta nickte ihr liebenswürdig zu.
„Wundervoll ſteht das aus! Und hier ſollen

wir jetzt aus hauchfeinen echten Chingtaſſen
trinken, wo einſt an demſelben ſchweren
Eichentiſch hier wandte ſie ſich an Graf Brin
kenſtein, „Jhre tapferen Vorfahren aus ſilber
nen Pokalen den edlen Wein und aus großen
Humpen den gleichfalls geſchätzten Gerſtenſaft
tranken! Welch ein verändertes Bild

Lächelnd und plaudernd ſetzte man ſich um
den maſſiven Tiſch und lobte das köſtliche Ge
bäck, das in reicher Fülle auf ſeltſam geform
ten ſilbernen Schalen und Körbchen daſtand.

Mitten auf dem Tiſch ſtand eine hohe Kriſtall
vaſe von ſchlichter Form, gang mit langſtielgen
dunkelroten Roſen aus dem Treibhaus des
Schloſſes gefüllt

„Wie ſeltſam kommt es mir vor,“ bemerkte
der Graf, „daß ich jetzt wieder in der lieben
alten Heimat bin, der ich ſo lange treulos den
Rücken gekehrt. Gerade hier in dieſer Halle
wWeilte ich nämlich ſchon als Knabe beſonders
gern.“

„Wie kam es nur, daß Sie einen ſolchen
Drang nach fremden Ländern verſpürtene“
n Jutta intereſſiert.

innend ſah der Graf vor ſich hin. Dann
antwortete er:

„Jch glaube etwas iſt das großmütterliche
Blut daran ſchuld meine Großmutter war,
wie Sie vielleicht wiſſen, eine Spanierin, eine
Marquiſe del Bilbar, und ſchon als Kind lockte
mich der Süden mit unwiderſtehlicher Gewalt
Mit Vorliebe las ich Werke, die in Spanien
oder in Südamerika ſpielken, und dann iſt ſe
mand aus Jhrer Familte, d. h aus der Fa
milie Jhres Gatten, gleichfalls Urſache meiner
ſpäteren Expeditionen geweſen.

„Oh,“ rief die ſchöne junge Frau, Sie
kannten meinen verſtorbenen Schwager Lo
thar von Wiſſingen?“

rinken

„Perſönlich habe ich ihn allerdings nur ein
paarmal hier auf Brinkenſtein geſehen, doch
mein Vater war begeiſtert von dem „Indier
wie er ihn nannte Er war öfter mit ihm zu
ſammen, und wenn ich dann einige Tage zu
Hauſe weilte ich ſtand damals als Fähnrich
bei der Garde und kam nur ſelten nach Brin
kenſtein da konnke ich gar nicht genug bekom
men von den Abentenern, die Lothar von Wiſ
ſingen in fernen Weltteilen erlebt hatte. Schon
damals nahm ich mir feſt vor, daß ich gleich
falls eine ähnliche mehrjährige Reiſe unter
nehmen wollke und mich wenn möglich auch in
Indien oder ſonſtwo endgültig niederlaſſen
würde. Als dann mein Vater einige Jahre
ter ſtarb da führte ich mein Vorhaben aus
Ich nahm den Abſchied, als Fünfundzwaänzig-
jähriger, und ſchloß mich einer großen Jagd
und Forſchungserpedition an, die nach Afrika
ging. Erſt vor zwei Jahren trennte ich mich
von dieſer Expedition und unternahm allein
ine Reiſe nach SüdAmerika, Indien habe ich
nun ſeltſamerweiſe doch nicht kennen gelernt

„Was müſſen Sie alles erlebt haben,“ ſagte
Jutta, den Grafen mit bewundernden Blicken
anſehend, „wieviel Abenteuer und Gefahren
beſtanden, aber auch viel, viel Herrliches und
Schönes geſehen und manche fremdartigen
reizvollen Genüſſe gekoſtet haben das iſt
das wahre Leben!“

„Nur daß man es ſchließlich doch leidig wird
und ſich nach der Heimat ſehnt. Sechs Jahre
lebte ich fern von Deutſchland und Plötzlich
ging es mir wie damals Lothar von Wiſſingen

das Heimweh kam mit Macht über mich,
und die ganze Wunderwelt der Tropen ver
blaäßte bei dem Gedanken an das väterliche
Schloß mit ſeinem alten Park, ſeinen kühlen
Wäldern, ſeinen wogenden Kornfeldern, ſei
nen freundlichen Dörfchen mit dem lieben
alten Hiechlein ich fühlte plötzlich, daß ich
doch deutſch war in tiefſter Seele und nur in
der Heimat das wahre Glück finden würde.
Und da machte ich Schluß jetzt werde ich
Zeit meines Lebens die Hallen von Brinken
ſtein bhewohnen und ganz gewiß nie wieder
Reiſegelüſte bekommen. Die Erinnerung ge
nügt mir.“

„Wie ſpannend Sie ſprechen Sis müſſen
mir am Sonntag noch mehr von Jhren Reiſen
berichten,“ ſagte Frau Jutta hingeriſſen. Aber
ſo ſehr ſie die Unterhaltung feſſelte, ſo blieb ſie
doch nicht mehr lange, denn ſie wußte genau,
daß ſich das nicht geſchickt hätte, wo ſte doch
kein geladener Gaſt war, ſondern nur durch
Zufall dem zuvor nie geſehenen Hausherrn be
gegnet war. Und obwohl ſie im Grunde eine

Feierabend.
Von Hans Klimke.

Ich ſaß im Lehnſtuhl und träumte,
Mein Junge ſpielte Soldat
Mein Weib ſang leiſe und ſäumte
An Blondkopfs Sonntagsſtaat.

Die alte Wanduhr tickte,
Jm Hofe krähte der Hahn
Ein Streifen Sonnengols blickte
Mich abſchiednehmend an.

Ich öffnete weit das Fenſter
Sah in die kommende Vacht,
Und habe alle Geſpenſter
Mit meiner Liebſten verlacht.

ſolche Gedanken kommen, Agnes

gewiſſe Formloſigkeit und Zwangloſigkeit
liebte, weniger aus Natürlichkeit als aus Be
quemlichkeit, ſo wußte ſie im geeigneten Mo
ment doch ganz genau, was ſich gehörte, und
konnte dann ſehr korrekt die Etikette der ſeinen
Geſellſchaftskreiſe befolgen. Es lag ihr viel
daran, von dem Grafen für eine vollendete
vornehme Dame gehalten zu werden, und da
wäre ſie zu jedem Opfer bereit geweſen.

„Jch danke Jhnen nochmals für Jhre außer
ordentliche Liebenswürdigkeit, Herr Graf
ſagte ſie abſchiednehmend, wobei ſie ihn mit
ihren ſchönen Nixenaugen ſtrahlend anſah.

„Aber bitte gnädigſte Frau, es war mir
eine Ehre, Jhnen Schloß Brinkenſtein zeigen
zu dürfen

Alſo auf Wiederſehen Sonntag, ich hoffe,
daß Sie von Wiſſingen nicht allzu ſehr ent
täufcht ſein werden. Es iſt ein ziemlich mo
derner Bau und hat gar nichts Feudales.“ e

Sié reichte ihm ihre ſchöne ſchlanke Rechte,
die er ritterlich küßte Nachdem ſie ſich noch
von Herrn von Hagen und Frau Dr. Walter
mit einigen herzlichen Worten verabſchiedet
hatte und Agnes Mendtner in ihrer ruhigen
Art dem Beiſpiel der Schweſter gefolgt war,
verließen die beiden Damen die Vorhalle, be
gleitet von dem Schloßherrn, der es ſich nicht
nehmen ließ, ſie bis zur Einfahrt zu bringen.
Dort hielt bereits das elegante Auto, in das
nun beide einſtiegen

Jutta gab dem Chauffeur Befehl, ziemlich
ſchnell zu fahren. Mit einem träumeriſch ver
ſünkenen Geſichtsausdruck ſaß ſie da, läſſig in
die weichen Polſter des Wagens jeſchintegt
Sie vergegenwärtigte ſich noch einmal die
Stunde, die ſie eben verlebt. Jmmer wieder
ſah ſie vor ihren geiſtigen Augen die hohe vor S
nehme Geſtalt des Grafen von Brinkenſtein,
ſah das edelgeſchnittene, von der Tropenſonne
gebräunte Männerantlitz mit den leuchtenden
dunkeln Augen. Ja, das war ein ſelten ſchö
ner Mann, ein Mann, der auch die anſpruchs
vollſte Frau zur Liebe zwingen konnte. Welch
ein herrliches Los müßte es ſein, die heiß und
leidenſchaftlich geliebte Gattin dieſes vollende
ten Edelmannes zu werden, als Gräfin auf
dieſem großartigen Beſitztum zu ſchalten und
zu walten! Jhr war plötzlich, als müßte ſie
dem Schickſal dankbar ſein, daß es ſie davor
bewahrt hatte, ſich wieder zu vermählen. Sie
fühlte ungeghnte Glücksmöglichkeiten für ſich
bereit und eine bebende Erwarkung zog in ihr
ſonſt ſo kühles Herz

Agnes Mendtner beobachtete ſtill die ſo ver
änderte Schweſter, deren Geſicht einen Aus
druck zeigte, wie ſie ihn bisher noch nie an ihr
geſehen. Es war für ſie nicht ſchwer, den Zu
ſammenhang zu begreifen. Nun, ihr konnte
es nur recht ſein, wenn Jukta Gräfin Brinken
ſtein würde. Das wäre ein Los, womit jene
wohl zufrieden ſein vürde ihr maßloſer
Ehrgeigs hätte dann ja endlich ſein Ziel er
reicht.

„Dieſer Graf Brinkenſtein iſt ein ſelten ſchö
ner, vorneh er Mann, ſagte ſie endlich nach
denklich aber dabet der Schweſter forſchend
ins Geſicht ſehend, das auch ſofort eine heiße
verräkeriſche Röte überfluteke. Es machte
Agnes ein bißchen Spaß, Jutta zu necken, und
ſo fuhr ſie ſcheinbar gang harmlos fort:

„Weißt du, das wäre ein Mann für dich!
Und dann, Gräfin Brinkenſtein, das klingt
doch noch beſſer als Frau von Wiſſingen. Hof
fentlich iſt der Beſitz nicht Majorat?“

„Nein,“ erwiderke Jutta, „davon iſt mir
nichts bekannt. Aber wie kannſt du nur auf

Meinſt du
denn, ich habe dem Grafen gefallen? Er iſt
ſicher ſehr anſpruchsvoll und hat auf ſeinen
Retſen gewiß wunderſchöne und auch ſehr vor
nehme Frauen kennen gelernt. Jch wundere
mich überhaupt, daß ein Mann von ſolch be
ſtechendem Aeußeren in ſeinem Alter, da er
mit 25 Jahren ſeine Reiſe antrat und 6 Jahre
fort war, zählt er alſo 31 Jahre, noch unver
mählt iſt.“

(Fortſetzung folgt.)
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Leipziger Preſſe- Bureau SDie erſte ſtaatliche Volkshochſchule im Schloſſe Ting bei Gera.

Die erſte ſtaak-
liche Volkshoch
ſchule in Gerg,

efehl, ziemlich
äumeriſch ver

da, läſſig in
t Feſchmiegt.
einmat die
ſinmer wieder

die hohe vor

Brinkenſtein,en die demnächſt eröffnetn leuchtenden e werden ſoll, befindetſich in Schloß Tinz,n ſelten ſche
e deſſen ausgedehnterm W. Gircke, Berlin. Park und deſſen herr

de haß und Guſtav Bauer, der erſte Reichskanzler der deutſchen liche Aage das neue
von der veußiſchen Reeſes bollende RepublikGräfin an S g erung geplante UnFhalten and S S ternehmen zu einenſt ganz eigenartigen machen werden. Hier ſollen namentlich ſolche Mädchen undi m e Männer im vollendeten 19. Lebensjahre aufgenommen werden, die nur Volks

r t l ſchülbildung beſitzen und ſich in allen Fächern fortzubilden beabſichtigen. Nicht
mählen nur der Unterricht ſoll ganz neuartig geſtaltet werden, auch das Verhältnis der
e n S Lehrer zu den Schülern wird auf einer ganz modernen Baſis errichtet. Die
t

die ſo ver AklanticPhoto Co.einen n D. Friedrich Naumann ſ.ch nie an ihr

ver, den e Schüler bilden nämlich mit den Lehihr konnle rern und deren Familien eine großefin Brinken i Familie, in der alle gleichgeſtellt ſindwontik Es erübrigt ſich bei einer ſolchen Einſr mahloſer richtung wohl, zu erwähnen, daß diein Ziel er Ausgaben für den Schüler ſehrſen ſh. niedrige ſind und daß der Staat diech Hauptkoſten trägtS forſchen 2e Friedrich Naumann6 machte Am 24. Auguſt ſtarb in Travenecken, und münde, wo er Erholung ſuchte, derfort n S Abgeordnete und Vorſitzende derin für dich Deutſchen Demokratiſchen ParteiD. Friedrich Naumann, eine bei An
hängern und Gegnern gleich geachtete
Perſönlichkeit, die ſich durch ihre

das klingt

nen

on ſt ſtrenge Ehrlichkeit und durch das undi nur r bedingte Feſthalten an dem, was erMeinſt n für des Reiches Wohlfahrt nötig hielt,n Er i auszeichnete. Seinen Freunden ſollauf ſeinen ſeiſt Tod nicht unerwartet gekomch ſehr e men ſein, denn ſchon lange kränkeltech t der greiſe Kämpfer, der ſich auch alsn ſolch t e Geiſtlicher und als Gelehrter eineslter ne Leipeiger Preſſeeurean, gleich großen Rufes erfreute Nad n Das neue Paſſagierluftſchiff der Jeppelinwerke, die „Bodenſee“, verläßt die Halle in Friedrichs mann hat ein Alter von 61 Jahren

och un hafen zur erſten Fahrt nach Berlin. erreicht.
Veruntwortlich für die Redaktion Emin Besler, Charlottenburg. Druck und Verlag Deutſches Druck und Verlagshaus, G. m. b. H., Berlin, S Lindenſtr. 26.

o
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Sihlichtes Nach
mittagskleid mit
Franſengaruitur.
Normalſchnitt, Größe

I und III

9123. Schlich
es Nachmite-.
tagskleid mitFranſengarni-
kur. Der Futter
rock des aparten
Nachmittagskleides
hat einen Anſatz
von Oberſtoff und
eine untere Weite
von 1,75 m. Erwird am oberen
Rande eingereiht,
mit der ebenfalls
eingereihten Tunika
verbunden und
durch den geraden
Jnnengurt geſtützt
Die vorderen Rän
der des Kimonos
treten übereinander,
ſie werden fortlau
fend mit dem Hals
ausſchnitt durch
einen innen gegen
geſetzten Streifen ge
ſichert. Ein Bluſen
bündchen faßt den
unteren eingereihten
Rand zuſammen.
Tunika- und Aer
melrand zeigen
einen Anſatz von
Seidenfranſe in der
Farbe des Kleides,
welches im Taillen
ſchluß von einem
breiten Gürtel um
ſchloſſen wird, der
von der vorderen

9124 und 91240.

S

Mitte ausgehend, im Rücken gekreuzt und vorn
loſe geſchlungen iſt.

9124 Dreiviertel langer Herbſt-
mantelmit Beſatz von breiter und
ſchmaler Treſſe. Der Rücken des modernen
Mantels aus glattem Tuch zeigt einen eingereihten
Anſatz, über deſſen untertretenden Rand ſich die
Hinterbahn mit einer Falte legt. Jn derſelben
Weiſe tritt die zweite Vorderbahn vom Taillen
ſchluß an über die erſte. Die vorderen Ränder des
Mantels ſind auf der Jnnenſeite über Leinenein
lage mit Oberſtoff bekleidet, und dem Halsaus-
ſchnitt wird der breite Kragen angefügt. Der Aer
mel hat einen breiten Aufſchlag. Der untere Rand
des Mantels ſowie Kragen und Aermelaufſchlag

e

Dreiviertellanger Herbſtmantel mit Beſatz von breiter und
ſchmäler Treſſe. Normalſchnitt, Größe II und III. 9125. Schlichtes Nachmittagskleid.

Normalſchnitt, Größe I und II.

e

ehe M

c e es en h

Kleidſamer Herbſt
mantel mit großem
Kragen. Normal
ſchnitt Größe I u. II.

ſind, wie die Abbil
dung zeigt, einmal
mit breiter und
mehreren Reihen
ſchmaler Treſſe be
ſetzt. Letztere wie
derholt ſich auch am
unteren Rande des
Rückens und dem

aufzuknöpfenden
vordergn Gürtel.

9125. Schliſch
tes Nachmitktags leid. Andem Kimonoteil des
hübſche Kleides
ſchließt man zu
nächſt die Seiten
und Aermelnaht
und fügt ihm dann
die Seitenbahn an.
Nun hat man an
Hinter und Vor
derbahn nach den
im Schnitt angege
benen Zeichen je
vier 1 cm breite
Säume abzunähen,
worauf beide Teile
ebenfalls mit dem
Kimono zu verbin
den ſind. DenHalsausſchnitt er
gänzt der Kragen,
ünd ein geſtickter

50

e e e

e e e e e



De e en e e e e cceccechoe es ocsEinſatz die Vorderbahn. Jn reihten unteren 2der hinteren Mitte wird der Rand ab. 29139. Teeti ſcheDruckknopfverſchluß eingerich

tet Mitteldecke aus Leinen-
reſten mit Ausſchnittſticke rei
un d gekrenz
ten Bändern.Die Kranzform von
72 cm Durchmeſſer
beſteht aus 4 weißen
Leinenreſten zur

Herſtellung der
Früchteteile, ſowie
vier kleineren, belie
bigfarbigen Stücken
für die Zwiſchenfor
men. Beide ſind
mit weißem Stick
garn zu arbeiten,
ünd zwar werden
heim Vorziehen der
Konturen gleich die
Verbindungsſtäbchen
ausgeführt. Alle
Randlinien werden
dann noch mit
ſchmalem Schling
ſtich nachgearbeitet

9126. Kléidſam er
Herbſtmantel mitgroßem Kragen Bei
der Herſtellung des modernen
Mantels führt man zunächſt
die Seitennähte an Vorder
und Rückenteil, den beiden
zwiſchengeſetzten und den An
ſatzteilen aus und
ſteppt hierauf nach Zei
chenangabe die drei ſo
entſtandenen Teile mit
übertretendem Rand
aneinander Der Rand
des vorderen Anſatzes
bildet zugleich denjeni
gen der Taſche, welche
ihm untergeſteppt iſt.
Die vorderen Ränder
des Mantels ſind innen
über Leineneinlage mit
Oberſtoff zu bekleiden
und mit Knopfſchluß zu
verſehen. Auf der
Bruchlinie werden ſi

0 nach außen als Revers

9

9

9127. Bluſe mit Banddurch
S zug. Normalſchnitt, Größe I u. II.

z 9128. Bluſe mit Batiſtjabot.
Noxmalſchnitt, Größe II und III. 9129. Bluſe mit großem

Kragen. Normalſchnitt,
Größe II und III.

S S

h

eS
l S

r Herbſt

itgroßemn Il 9137. Bluſenrock ausNRormal inr In 9130. Bluſenrock aus 9132. Herrentaghemd mit arm en er eet zweierlei Stoff. Normal Stehumlegekragen Normal- ne a Stovff. Normalſchnitt, Größe
chnitt, Größe II u. III. 5 chnitt für 42 u. 44 em I und II.die n ſchnitt, Größ ſchnitt für 40 ne em Hals Halsweite.

h ein

ter und d di Sch ttiS geiſſe n ie Schakttie-o umgelegt, nachdem der breite un gelinten nre Kragen dem Halsausſchnitt Stielſtichen geſtickt.n angefügt iſt. Ein glakter Aer Die ſorgfältig geauch d mel mit breitem Aufſchlag plätteten und dannande n S vervollſtändigt den Mantel ausgeſchnittenenind den 9127. Blüſe mit Band- Formen ſchließenn u r ch zug. Leichte mit den VerbinGürtel Seide iſt das Mate dungsſtäbchen ſowiechlich rial für die hübſche einzelnen Randteiihn aparte Blüſe. Jn len dicht aneinanderd n nerhalb der im an. Breite undoteil des Schnitt vorgezeichne ſchmale SeidenbänFleides ten Linien ſind der in der Farben etwa neun Ein der Leinen ZwiSeiten 5 S ſchnitte für das ſchenformen werdenrmelnaht durchzuleitende dann leicht untergen dann Band auszuführen. heftet oder mite 8 Letzteres tritt am Druckknöpfen ben Rücken noch einmal feſtigt. Für denger nach außen und veiß gedeckten Teei den 9 wird am hinteren S tiſch bildet die Deckeangege Rande befeſtigt. 9133. Naächthemd mit einen ſchönene 5 n e m e halblangen, vffenen Schmuck. D.breite noch dur Uürbele Aermeln. Normalſchnitt, 9140. Lauten- Sunten 9 tn e Gr. Iu l. 9184 e band in Appli- Se n e eun le ickerei altsgeſtattet h mit Se ütienstech Stickerei und Franſen--dem Ein uüuntergeſteppter e e J nik. Das auf hell ſchmuck. Normalſchnitt, Größe Sde Schrägſtrei verziernng. Normalſchnitt, 5e e ehe Gr. IIu i. 9185. Nacht e ſt auf i und III. Miſtervorzeichnungu a S 9131 Bluſe mit aufgeknöpften nd ein Bündchen Hemd für ſtärkere Damen. wird an ettela zur Stickeret zu beziehen für 50 5
ugen, 8 Blenden. Normalſchnitt, Gr. Du. II ſchließt den einge Normalſchnilt, Gr. III u. V. Seidenband befeſtigt. (90 und Porto. 9
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e S DeDie Vögel werden mittels Stiel
ſtichs in ſchwaärzer Seide appli

ziert. M. B.H. Kiſſen, aus Reſten
herſtellbar. Man nimmt ein

Stück weiße Seide, bringt das
Muſter darauf und ſtickt die Blüm
chen abwechſelnd mit hell und
dunkellilag Kunſtſeide, die Mitte
füllk man mit gelben Knöktchen.
Die Blätter ſind grün und die
Pünktchen blau geſtickt. Der Rand
iſt mit Nadelmalerei aus blauer
Seide gefüllt und einem verſchlun
genen Bändchen ähnlich lilg über
ſtickt. Man kann auch andere har
moniſche Farben wählen Der
Rand muß immer mit ine
ren Farben im Eintlan ſtehe
Dann heftet man ein Stück dunke
Seide, nach Größe des Kiſſen
unter die Stickerei, ſchneidet ringe
um dieſelbe den überflüſſtgen
Stoff fort und ſchlägt bis n ge
ſtickten Rande um. Mit
Hohlſtichen wird die Sticke
rei auf der Unterlage be
feſtigt. M. S

9139. Teetiſch-Mitteldecke aus Lernenreſten mit
Ausſchnittſtickerek und gekreuzten Büändern.
Muſtervorzeichnung zu beziehen für I. (1,80 und Porto

9141. Kifſen aus Reſten herſtellbar. Muſtervorzeichnung
zur Stickerei zu beziehen für 50 9 (90 h) und Porto

9140. Lautenband in

Applikattonstechnfk. 9 DeMuſtervorzeichnung zu be S. 5
ziehen für 50 9 090 R r Sund Porto 9 8 0 e

9142. Telefon- Ver
zeichn i s in Satin- g
Tarſo-Arbeit. Jn eine
Holzplatte ritze man die Kon z eturen der durchgepauſten
Zeichnung mit einem Tarſo
meſſer kräftig ein und reibe
dann das Muſter mit Sand
papier kräftig ab und bürſte
die Platte gut ab. Nun be
ginne man mit dem Beizen.
Beim Aufſetzen der Farben
mit einem feinen weichen Pin
ſel muß man ſehr vorſichtig
ſein, damit die Farbe nicht
über die eingeritzten Linten
hinausläuft. Die Bäume ſind
in drei Schattierungen grün
gebeizt, die Baumſtämme ſelbſt
weiß mit ſchwarzen Ringen
Das Dach des Hauſes wird
dunkelrot, das Haus ſelbſt hell

gelben und weißen Blüten. Der Weg
iſt hellegelblich gehalten. Hat man
in dieſer Weiſe alles ausgearbeitet,
ſo nimmt man Wachs und reibt da
mit die ganze Zeichnung gut ein,
dann poliert man mit einem trocke
nen Tuche tüchtig nach. Die Arbeit
läßt ſich auch in leichter Delmalerei

herſtellen. M. B.9143 und 9144. Taſchentuch
un d Handſchuh o derSchleierbehälter in Aus
ſchneidetechnik und Ma-deéeiraſtickere t. Das Muſter des
Taſchentuchbehälters wird auf Glas
batiſt 21 cm im Quadrat mit
tels Pauspapiers aufgezeichnet. Dann
arbeitet man den mittleren Teil in
Langettenſtich aus und verbindet ihn
mit Spinnenſtichen. Die Blumen
werden mit Stielſtichen ausgefüllt-
Darauf ſchneidet man den übrigen
Stoff mit einer ſpitzen Schere aus.
Das Randmuüſter wird in Madeira-
ſtickerei ausgeführt. Eine feine Klöp-
pelſpitze ſchließt den Rand ab. Dann
wird der Behälter mit mattroſa

Telefon Verzeichnis in Satin-
Tarſo-Arbeit. Muſtervorzeichnung zu beziehen

für 50 9 (90 und Porto

Seide gefüttert und mit ſeiner Rückſeite, aus einer
gleich großen Taſche beſtehend, verbunden Das

des Handſchuh oder Schleierbehälters
wird gleichfalls auf Glasbatiſt 13 em lang und

20 cm breit aufgezeich
net. Dann arbeitet man in
derſelben Weiſe wie ber dem
Taſchentuchbehälter. Eine
Langette ſchließt die Taſche
ab, die dann, wie oben ange
führt, weiter hergeſtellt wird.

M. B.

Hindaschnitte
Verkaufspretfs 60 Pf.
für Deutsch-Oesterr. I R.
Auswärts zuzuglich 10 Pf.

oder 15 Heller Porto bei
ünd dunkelgrau, die Holzbalken 9143 und 9144. Taſchentuche und Handſchuh oder Schleter m Voreusendang en
erhalten eine gelbe Farbe. Der
ganze Wieſengrund erſcheint behälter in Ausſchneidetechnik und Madeiraſtickere i. Muſter
lichtgrün mit eingeſtreuten lila, vörzeichnungen zu beziehen für je 50 9 (90 b) und Porto e

o
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Vereiute Ventotätten für Kanrtgewerne

Schultze-Wolterstorf, G. m. b, H. [9262
Leipzig. Magdeburg, Alte Ulrichstr. 10.

I

leistungsfähigstes Kunstgewerbehaus für TJextilveredelung.

PDeutsche Batiks, echte Batiks. Umfärben
in ganz kurzer Zeit in die modernen Farben.
Verkauf von Stoffen, Lampenschirmen usw.

Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau

Heseitigt durch sichere Methode
innerhalb einer Woche

Wiener Schönheits-Institut

Irma BEhlers-Räba
Magdeburg, (l[867

Fernspr. 5562.Wilhelmstr. 13, T.

Vorzügliehe Rräutertee's
in verschiedenen Mischungen als

Beutscher Tee, Faket 80 und 60 Pfg.
bester Ersatz für chinesischen Tee

Gebirgskräutertee, lenaer Tee,
Ziegenhainer

und Blutauffrischungstee,
Brobepaket von diesen 5 Sorten M. Z. per Nachn. nach allenOrten.

Rräuterhandlung Tonndorf, Jena i. Th.

Ferner

9195

leid ſuhere len
fertigt

Wieſemann, Srfurt, Anger I1,
gegenüber der Hauptpoſt. 9161

zu Herren und Knaben
anzügen [9151

zu Röcken, Koſtümen und
Mänteln paſſend,

(imprägniert)
zu Bluſen, Kleidern und
Staubmänteln paſſend, gibt

preiswert ab

e e Reſe
Frau Helene Münch eſe
I Kaisersaal,

Erfurt, Vutterstrasse. v
Empfehle meine neu renovierten Tunnelräume, in denen

Musik und
Künstler Vorträge
stattfinden Fritz Müller.

Photo Apparate
und sämtl. Bedarfsartikel

erstllassig u. preiswert

e nachjedem Bilde. 9989HEINRiCtH 6GREWE,
Photozentrale,e ERFURT, am Fischmarkt.Telephon 1349.

T Alle Damenu Herren-Garderobe, Uniformen, Tücher, Decken, Cardinen,
Stores, Teppiche u, Gewebe aller Art, die durch Brand, Risse,
Motten usw, beschädigt worden sind, werden kunstvoll,
der Webart entsprechend, billigst wiederbergestellt-

1. Geraer Kunststopferei u, Weberei-
Annahmestelle i. Erfurt Löberstr, 3, Zigarrengeschäft-

Kopfnisse
werden a arantiert in 2 Stunden entfernt ohne

schäd liche Einwirkung auf das Haar
Prospekte diskret und Kostenlos,

Versandhaus Härnberg
II

eeeegeeeeoeAus 6 Paar zerrissenenStr ümpfe! wen

S
LKleiderstickereien
Wäschezeichnen
Plissce- Brennerei
Stoſflnöpfe
Hohblsäume

Gustav Voisgt,
RPURT, Anger 19/20, 1

Meohanlsohe Stlokerol,

W
Korſekkhaus
Frau Marie Kühnel

Schlöſſerſtraße 19.
Korſetts vom einfachſten

bis zum feinſten
Eigene Maßanſertigung.

Weschpulver,
Bleichpulyer, e

r
wplieltt

Regierungstr
alle a. s Gr Vlrichsir- 53litt n
m besorgen jeden Auftrag.
J Fernsprecher 2728.
BüroZ Büros Passa ge- 3

IIIIIIIIIIIIIähmaschinen
werden sachgemäss,
schnell und preiswert re-
pariert. Ruc. Schulz
Trommscorffstr- 27.
Fernsprecher 3147. 9938

Hohlsaäume
Knopflöcher

Stoſflnöpfe
fertigt schnell u. sauber an

Frau Lina Bock,
FRFURT, Schlösserstraße 2,

Aufträge von außerhalb werden
sofort erledigt.

9973

Unterriehtsanstalten

Damen und Herren
welche sich dem Kaufm, Berufe oder
dem Bürodienst bei Staats- u, Stadt
behörden widmen wollen, finden

beste Ausbildung- 9194
Kochs stenotype Lehraustalt,

Gartenstraße 17, part-
Einzel-Unterrieht: Stenographie, Maschinen-
Schreib,, Korrespond., Schönschreib, ſederz-

9Jnn IlanMären

Frau L S ERFURI, Markistraße 44,

Erfurt weh

e. ErS e
Bröo] Ia rot, ohne Naht, Ia Krystall

Gummi, keine Kriegsware, wieder
frei verkäuflick.

Prima

Ebenso alle anderen
ummiwaren empfiehlt billigst

F. A. Schuchardt
S Marktstraße 46. Pernspr. 2601.

0000000000000000000000000000000000000000

Haus

Rein Aluminium
Kochgeschirre, Eßbestecke

unck Küchengeräte
Feinste Qualität Schwere Aſsführung

Ala mün um Spezial ha u s
Erfurt Johannesstrasse 116.

o00000000000000000000000000000000000000
9987

o

Nerwens,Gemüts- und e ete.
behband. mit nachw. gutem Erfolge
Nagnetopath 8. Jönitzseh,
Erfurt, Neuwerkstr. 49.

Sprechst. 3--5. Sonntags 9-11.
Besuche auf Wunsch außer Haus.

Trauring-
Anfertigung,

bei Zugabe von Gold be
deutend billiger beim

Goldschmiedemeister

Gg. Denner,
Paulstraße 27/28.

[95]

e e a2 Herren, 30 u. 26 Jahre, in Staatsſtellung mit e inkommen, nicht

unvermögend, wünſchen die Bekannt
ſchaft 2 junger netter Damen mit etwas
Vermögen, Witwe evtl. mit 1 Kind
nicht ausgeſchloſſen, zwecks baldiger
Heirat. Verſchwiegenheit zugeſichert.
Verm verb. Zuſchr. unt. Ar 12 a. d.

Platin, Gold u. SilberKauft an indig jeden Posten
Massolles, Poststrasse 47. s

Geſch. d. Bl., Erfürt, Schlöſſerſtr. I1212.

Leicion Sie an
Kopfschuppen?

80 machen Sie einen Ver-
such mit Apotheker Lange's
erfolgreichem Haarpflege-

mittel [9180
Haar Iadoihumn.

Nur allein echt beim Vabri-
kanten Apotheker Lange,

Germania Drogerie, Wenigem, 8.

Sauhberste KopfWwäsche,
Ondulation Frisigren,
elektrische Kopfmassage,

Spezialität
Anfertſgung mod. Haararbeſten.

Damenfriseur Iieb,

Erfurt 911Hochheinerstr, 3 Ecke Reichhardstr-

Fernsprecher 3174.

G S URHL,I A L L AB O N Adas beste Haarentfettungs- und Reinigungsmittel ohne
Kopfwäsche sollte bei Keiner Dame fehlen

60 I

Bei Voreinsendung
Schachtel 1.50 und 2,50 M., mindestens 10 und 20 mal reichendhPallabona-Versand E- Tempie, Suhl i. Thüringen
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SächſiſcheThüringſche Hausfrau

Wie ein Wunder
beseitigt

ätsratd Hauss albe
jed. Hautausschl., echt Haut-
juoken, des Belnschäd. Krampf-
acdern der Frauen u. dergl. In
Originaldosen zu 4. 50 u. 7.50

erhältlich in der
„Elefanten -Anotheke,
Berlin 365, SW 19, Leipziger Str- 74.

ſi ſt m eW J ein. welb. Karlon, rund-0 18 b n eckis od. Spiz 100 Stck.
Karten l. Käslch. 3 M. p. Nachn.

Fe Pascal, Berlin, Abt. 18, O 112

Frauenarzt
für alle Unterleibsleiden-
Schnelle e Behandlung
ohne Berufsstrg. i. Dr. Ritters
a dar kolsdamerstr.21h.

Eine idealo
Büste

S oerziolt und erhält sioh

dauernd. jede Dame
Jedes Alters durch AnS endung mein. Mittels

in
1lefert ihnen den Beweis

Ich garantiere für vollen Erfolg
Porto extra Schreiben Sie noch heute
Versandhaus Union, Dresden 28/18.

Haarnisse
in Frauen- und Mädchenhaar
zurückgeblieben, entfernt
garantiert sofort a

5 D. R. G. N.Niss ha
Verlangen Sie Kostenlos dis-
Krete Zusendung meiner Pro

spekie, 15 Plg. Rückporto.
Versandhaus Hammonia

Bad Hamm i. Westf.

DIE EHE
Aerztliche Belehrungen und Ratschläge
von Dr. H. Bergner Dieses Buch behandelt ausführlich das
ganze Geschlechts- und Liebesleben von Mann
und Weib Mit farbigen zerlegbaren Modellen des weiblichen
u. des männüchen Körpers nebst erklärenden Tabellen Illustrationen
usw. Bezug geg. Voreinsend. v. N. oder Nachn- v. M. 30.
Vensandhaus Hermann Finn, Blin--Tempelhof O-

Konserven Dosen
für Gemüse, Obst und Fleisch

liefert, verschliesst und sterilisientFr. Fisfeld Nachf., Inh. Friedr. Rautmann
Magdeburg, Gr. Münzstr. 7 (Toreingang unterhalb d. Reichsbank)

Fernsprecher s126. [9288
IIIIIIMIMMMMMMMMMXBI

MooSMARENENESG 207 d. HAPTPoSsT
M

Velourhüte damthüte Filzhüte,
garniert und ungarniert [91094

soWie säamtl. Zutaten preiswert zu verkaufen.
Schiewechk, Magdehburg, Kein kann

ommer-
8sprossen

verschwincen durch An-
Wendung meines altbewährten

Hausmittels
Wie Ros“ und Apfolblüto
Probetube Mk. 3,20, damit sich
jeder von der überraschend
schnellen Wirkung überzeugen
kann. Gr. Tubs M. S-5

e
Raarausſall

beseitigt schnell und sicher
Polysultfid-Salbe

Dosen zu 3, 5, 7, Mk.ünd Nachnahme, dazu
Kopfwaschsalz 0.60 Mk.

Glänzende Anerkennungen-Apotheker H. P. Visbeen, Stelttin, Luisenstrusse 677.

Graue u. rote Haare
ſofort braun und ſchwarz unvergänglich echt zu färben, wird
jederntann erſücht, dieſes neue gift- und bleifrele Haarfärbe
nittel in Anwendung zu bringen, da elnmaliges Färben die
Hagre für immer echt färbt u. nur der Nachionchs alle 8 Wochen
nachgefärbt zu werden braucht, dient es allch zur Stärküng zu
gleich bei dünnwerdendem Korfhaar. à Karton Mk. 5. bei
Otto Bibow, Magdeburg, Breiteweg 12, Feke Steinstr.850

hygienischer Bedarfsartikelrauen Prospekt frei durch Versandhaus Rud.
Schultze, Hermsedorf b. Berlin.

„Schneewittchen“
San Dampf-Naß -Wäschereis, G. mn- b. H.

Oivenstedterstraße 44, Fernsprecher 1649,
nimmt bei promptester Lieferung [91067

neue Aufträge entgegen-
S Abholing erfolgt auf telephonischen Anruf oder Postkarte-

Gardinen

IIBCDDDDDDDD

Große Diesdorferſtr. 86

Kuguſt Leis Achfl.
Färberei und chemiſche Reinigungswerke

Magdeburg Weſt

in jeder Ausführung

werden ſchnellſtens
gewaſchen u. geſpannt

(91092

Telephon Nr. 1105

5 Sgespaltene Zetle M. 0.40 und
2590 Teuerungszuschlag, be
Miederkolung Rabatt laut Tarif. Kleiner Geschäfts Anzeiger Für Platzvorschrift bei r

unter 10 Zeilen 10 H. Aufsch ag.

flüſſiges 91054
Bohnerwachs

iſt wieder eingetroffen; vorzüglich
für Parkett, Linoleum u. Möbel.
Gustav Neum, Magdeburg
Fernruf 4078. Kaiſerſtr. 55 a.

Kunststopferei
Bernh. Herms, Magdeburg
Brelteweg 119, Eingang Braunehirschstr

Das neue [9275

Hauben-Netz
unsichtbar, Kein Haar,
grob billig und bequem.

Solange Vorrat reicht:
Stück 1.20 M

323.40

6.50
Albert Sechwieger,

Magdeburer eee,Parlümerte- und Haargeschält,

Versand nach auswärts

Sprechstunden werden wieder
abgehalken. Bismarckstraße 17,

Eingang Blumenthalſtraße prt.

Altes Gold ler en ar
kauft. Juwelier Adolf Reble,
Zimmerstrahe 6/8: [91043

Schürzen
aus guten Stoffen für Frauen und
Kinder preisw. b. Theod, Müller,
Magdeburg, Lüneburgerstr. 42,
am Kaiser-Ottoring- [91031

„Cirine“ Bartflechte- Mittel

ausErfolg garantiert eventl Geld zurück
Mittel geg. Aderbeine, offene Schä-
den. Ulrichs-Drogerie- Magde-
burg, Kaiserstr- 98 99. [91042

Ueberführungen
feuerbestattungen

„Pietät“ C. eben
Magdeburg

Fernruf 7728 Sternſtr. 28
91068] kauft
alleSorten Haare

Magdeburg, Breiteweg 249
Fernsprecher 7984.

Stickerei-
zeichnungen ene en und Hagrabfälle
ten e eTietz Bethge
Masdeburg, Breiteweg 134,

m DA n EN
finden grosse Auswahl in

Duschep, CIysos, Imrigatoren, Binden,

sowie sämtl, Frauen Bedarfs Artikela.
Damen-Bedienung! [9938

Drogerie,Max Lindner, rege
Lüneburgerstr. 40. Telephon 7480.,

Hohenzollern-Parfümerie-Kais. Wilh. Platz 2. Tel. 1508.

Pelzhiüüte, Marffen,
Kragen, Samt-

hätte und Filzhäte
werden Umgearbeitel preiswert.

Schieweck, NMagdeburg,

Alte Ulrichstr. 17, I. 91094

Bettnäss en
Befreiung sofort. Alter u. Geschlecht
angeben. Auskunft umsonst. [9158
Sanis Versancdl, München 150

Rohlsäume

beste Ausführung altos

J Stores Gardinen
J Decken Wäsche

in nur fachgemäßester
Ausführung fertigt an

Josef Sander
MAGDEBURG,

Kais-Wilhelmplatz 10
Spitzen, Wäsche, Gardinen

en gros en detail,

Für Frauenleiden jed Art
Homöopatheche rayis

Behandlung nach Or. W. Sohwabe,
E. Altmann jün., Magdeburg,

4 FingZreiteweg 8081, en
Spréchst. 10-1, 3-7, Sonntag 10-1.
Kein Elektrisieren, Keine Gifte

Gehen Ihre
g Uhren nicht

Reparaturen jeder Art.
Neuo Vhren, Ketten, Kolliers
Broschen usw. sehr preiswert

Fr- Pöllnitz re
Schöneeckstr. 9a, Kein Laden

9 Auskunft umsonst bei
ehwerhörigkeit

Ohrgeräusch, nerv. Ohrschmerz
über unscretausendfach nat.
bewährten, patentamtl.
geschützt Hortrommein.
Bequem und unsichtöar
9167] 2u traten
Gläuz. Anerkennungen. Grösse
Sanis Versand München 150 b.
Drivat- Snthindungsheim
e volle Versohwiegenheit,

Aufnahme jederzeit.
Sprech n all. Anfragen bis S Uhr.
Heb. Gottwalck, Mapdebutn,

Gr. Diesdorfersir. 25, Eing. [987
Bbummi- Waren

Frauen-Duschen, Frauentropfen, Spülpulver, solt
Jahren bewährt, Anfragen u Prosp. g. Rückporto.

Pharm. Laboratorium, Gotha,
Mönchelsstraße 19.

e Mlehtig für jede DPame!
Angenehm, praktisch u. vorteilhaft
ist die pat. Univ.-Monatsgürtelbinde

z FRAUEMNMVOH Le er
Jede beliebige Linlage verwendbar,
Anerk. die beste, welche existiert,
Preis 8, 10 u. 12 M. Prosp. gratis

W. Gerlach, Sp. -Fabr., Duderstadt 11

G Ausschneiden.
Jede Dame
verlange uns, Liste

i. Schönheits-, Tolletteartikel, Büstenf.,
Haarnetze und sonstige Hausmittel-
Gohauet 8 Sehmidt, Dresdon- A. l.

Händler gesucht. [9995

KAUFE
alle Arten getr. Garderobe, Möbel,
Betten, Wäſche, Teppiche, Wirtſchafts
ſachen, Nachläſſe. [91076

Zahle
wie bekannt die höchſten Preiſe

Horowitz, rer
Telephon 44383.

Komme auch nach auswärts

D AmIn Ihrem eigenen Interesse be-
stellen Sie sofort die Broschüre
Zur Aufklärung für

verheiratete Frauen
Kostenlose Zusendung durch

Walter Brönner, [9297
Schmalkalden in Thüringen

Rrätze
und juckend. Hautausschlag heilt in
3 Tagen meine verstärkte Krätee-
seife, 1 Tube 5 A. 2 Tauben 9 M
Disler. Zusendg, gegen Nachnahme

Drogerie Dowaldt,
Magdeburg Am Hasselbachplatz
Prämllert, Hyglene“ Dresden 1911

Einfaoh unentbehrl. für jeden Haushalt,
man spart Solfe, Arhelt und Geld

Jeder Versueh überzeugt
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Sächſiſch- Thüringſche Hans fran

gegenüber

Dauerhafte
hebetadchen

in prima Leder
und ſeder Ausführung [9997

H. Arwvemnenn

c nurSchmeerstr. 1[0.
Stancesgemäße Ehen!
aus erſtkl. Kreiſen bis mittl. Kreiſen
verm. ſtreng u. gewiſſenhaft. Herren
u. Damen wollen ſich vertrauensvoll
an uns wenden. Von Eltern u. Ver
wandten angenehm. (Diskr. Ehrenſache)

Probst und Frau, HallIe,
Dryanderſtr. 17, I. Telefon 2937.

Spezialgeschäft für

Bürobedartf
Albert Osterwald, Hof

Halle a. S., Poststrabe 10.

Ganze Namen
oder Vornamen lässt zum Zeich-
nen von Wüsche u. s. w. weben
rote Schrift auf weißem Band

H. Schnee Nachfl.,
HALLE (S.), Gr. Steinstraße 84

m Damen
Binden Ia Qualität, erhalten

Sie bei [s922
Speenw,

Gr. Ulrichſtraße 63,
Arnold Trvitzſch.

a Baby-Wagen verleiht v verkauſt

Speer,
Gr. Ulrichſtraße 63,

gegenüber Arnold Troitzſch.

Hygien,.
Bedarfsavrtilzel

S kür Frauen
Proſpekt und Broſchüre frei

L. Hoppensa clk,Halle a S. e 6 D.

re
(weiche) werden auf moderne

Formen schnellstens umgepresst

S GSHeipziger

Rutpreß Anstalt,
Inh, Paul Blaue,

Frauen T
Bei Störungen und Beſchwerden
des monatlichen Vorganges emp-
fehle ich das altbewährte

Geiſha- Pulver
Mark 6.00, Nachnahme 6.65 Mark.

Geiſha Tropfen
Mark 7.00, Nachnahme 8.15 Mark.
Gumimniwaren, wie Spülapparate,
Klyſtierbälle und Spritzen, Jrri
gatorenSchläuche uſw. in großer

Auswahl.
Verſandhaus

Halle a. S.
Pyrawiden Flegenfänger

Hische sehr gut Klebende Ware
20 Stück 10 100 Stück 18. II.

200 Stück 35 A. franko.

E. Funke,Hernspr. 2902

„Hfenfonn ken
extra starle

Dd. 11.20 Mk. D6d. 6 Mk.
Größere Poſten billiger. [917

L. Hoppensack, Halle a- Snorde rferstraße 6 D.

Hüke H913
werden ſchick garniert und nach
neueſten Formen umgearbeitet.

Formen und Putzzutgten in
reicher Auswahl am Lager.

F. Werner, Marienſtraße 29.

Hyglen. Cumiwaren

für
Damen u Herren
Preisliste Kosten

R. Becher, Sawtas-Depot, Halle (Saele d),

Marienstraße 1, Versandhaus-

Helln

S n T Sor z
S Male

Bolbergereg

Hallesche Hutprehanstalt

Neue Promenade 14. neben Promeaadecale,

Ierren- und Damen-llüte
werden in kürzester Zeit nach neue-

sten Bormen umgepresst,
Reichhaltiges Lager in neiestenFormen u. Putzzutaten, [90)

J 3 inſeresanſe bücher:
Wie ſeh mich 77 Jahre

Jung und kerngesünd
erhielt. Preis 1 Mk.

für alle
Menschen

durch ein naturgemaäßes Staatssystem.
Preis 4 M. Zu bez. d. Bilz Sanatorium,Schmeerstraße 22,

in allen Pelzarten u. den neuesten Formen, vom e

bis zum elegantesten, in großer Auswahl empfiehlt die

Pelzwaren Fabrik

Aderhold Müller
Inhaber J. Kaliga, Halle a. S., Gr Ulrichstr. 42. Telephon 1680.

Reparat. u. Umarbeit. werden schon jetzt angenommen

DresdenRadebeul u. a. Buchh. frei.

7
(Ho19

Magdeburg, 14. September 1919.

e e o o

e Halle a, Saale e
o

e

o o

an? Akademie

R TMANN
Geschäftsstelle

Halle a- S-
Magdeburgersir. 31, part,

Unterricht

Für meinen vornehmen Tanzlehrzirkel erbitte
gefl. Anmeldungen von Damen und Herren. Emp
fehle besonders meinen beliebten Kinderzirlcel,

W. Artmann, gepr, Tanglehrer
voz Bühnenlcünstlern empfohlen.

[9951

o

o o
o

o 0
o o
o o
o

o

s o
o

o o
o

ſp. Nähmaschinen und Vahvrräder
Ständiges Lager erstklass ger Fabrikarte.

Reparatur Werlkstätte für Nähmaschinen, Vahr-
räder, Grammophone etc. aller Systeme,

9998

W H. WEINHOLZ, Halle a- S-, Schulstraße 18
längjähriger Mechaniker

Oele Lusatzteille Na deln.

mit prima
Gummi Bereifung-

der Singer Co. Nähmaschinen-Aktien-Geselt hat

Se e
9958Arthur Rennen

Telephon Nr. 37832 Halle a S. Madeburgerstr. 26
fabriklager in Korh-, Beven-, Bürgten- nd Holzwaren,

en gros Kurz und Galanteriewaren. en cela

Kasten wagen Leiterwagen
Vorteilhafte Bezugsquelle für Wiederverkäufer

Achtung Hausfrauen!
Sie kaufen Eß-Bestecke in Aluminium,
Stahl vernickelt, Alpaka naturpoliert und Alpaka- Silber
in nur gediegenen Ausführungen äußerst preiswert bei
Alfred Otto, Halle a. S., Lerchenfeldstr. II.

NB. Nach auswärts bem astere unter Nachnahme

Beachten Sie die
8107

tut Ausstellung

Geschmackvolle Umarbeitung,

Se

Anna Arnolch, Halle a/S,, Leipzigerstr. 25

S Milhelm König, Buchvers., Breite 193

Wieder ein neuer [9182
Courths Mahler Roman

„KOTE ROSEMN
Endlich ist dieser ausgezeichnete und vielbegehrte Roman
in Buchform érsonenen Preis dieses Biches in wunder
barer Ausstaltung M. 8.25. Porto und Nachnahme cxtra.

Möbeltransport- u F uhrgeschäſt
Albert Ackermann jun,, Große Schloßgasses, Münlperg 10

Kaffee-Groß-Rösterei

Grober Versand nach auswärts

sind zu erreichen und aufrecht zu9

erhalten durch die ständige Behand-
lung wit dem vielſach anerkannten

Wohlmuth“ schen
eſelctro galvani-
schen Apparat

Tausende von Anerkennun-

9999

Täglich friseh, im Geſchmack unübertroft,
t Noakluh Georg Ritter

Er Steinstr. 760 Halle a, S. Fernruf 98

9

gen, Drueckschriften durch

G. Wohlmuth Co.Halle a. S., Geiststr. 9, Eingang
Fleischerstr. PVernspr. 4651.

e e e

eeoeneeeoeeeeeeeeseooeeeeoe

o o e o e
900

h

len. Betten

Werkstätten
für Wohnungskunst

Halle a, d. S
Gr. Steinstr. 79 80.

Rlubsessel
in weicher Polsterung

Waren ledo ſehen

beseitigt schmerz- u.

los Kosmefilc PA RA
nur Gr. Vlrichstr. 47, I

107. [912

narben-

n
oge bote e

Speisezimmer

Herrenzimmer
Damenzimmer
Schlaſzimmer

Küchen
150 Zimmer

in einfacher bis ganz vercher
Austühung. [916

Möbelfabriklann.
Inh. Richard Ziemer,

Halle a- S-,
e Alter Markt 2.
Clegne Straßen ſie

aus Stoff ſertigt ſauber und preis
wert Zachau, Gartenſtr. 8, Sout.

Zuehführung
I o pelte u. amerikanische,

Kontokorre Wechselrecht und
National-Oekonomie unterrichtet [624

GEORG TARTLER
absolvierter Mandels Akademikor.
Fritz Reuterstrasse XNuw. 7.

einfache,

9



IV Sächſiſch Thüringſche HausfrauEhevermittlung!
Frau Robert, Magdeburg, Apfel
ſtraße 4. Seit 1880 beſte Erfolge!

FHleischermeisterssohn, Mitte Wer
ſucht auf dieſem nicht ſeltenen Wege

Minheirat
in Land oder Gaſtwirtſchaft. Witwe
m. Kind nicht ausgeſchloſſ. Buſchriften
unt. 9993 poſtlagernd Bitterfeld.

Schönheitdeu Hart durch SOMAMBRSPROSSEN CREMIBE T und II
6 und 8 Mark, FLECETEN-SALBE 4 Mark, CARMINIA-CREMIE
(gegen Nasenröte) 6 Mark, REIBEISEN-HAVTCREMIE 8 Mark

des Körpers durch CENTA BUSENCREME, I Dose 8 Mark,
2 Dosen 15 Mark, AUGENEEUER 4 Mark

des Hanares durch SCHUBEEEN-HAARMNASSER 5 Mark.
Versand ab Leipzig gegen Nachnahme

Rosmet. Versandhaus Kahl Ullmann
Bayerschestr. 63 LEIPZIG Telephon 31093

inou,
fleischbrühersatz-Extrek

für jede gute Käche
J r ehrlich

SoebenEin Schlüssel zur Geisterwel ernschien
e 0(CMDMRMRGüUchhſhIII Bl l I exlebtes v. E. Honold-

Ein neues Aufschen erregendes Buch über die Rätsel des Jenseits, voll
von Aufschlüssen für alle, die Trost in der anderen Welt suchen
ber Hellsehen, Wahrträume, Visjonen, mediales Schreiben, Tisch-

Sitzungen usw. Gegen Einsendüng (Postanweisung) von Mk. 2.80 oder
Nachnahme durch Prana-Verlag, Abt. 383, Berlin NW 87. [9310

2160Herrenzimmer echt Eiche

e kompl. v. D7 5 an
Schlafzimmer modern 1675
Wohn zimmer 1575
Chaiſelongues, Sofas, Diplomaten Schreibtiſche,
Bücherſchränke, Paneelbretter in großer Auswahl.
REINHOLD FEV, Aſſchlerweiſter
Schöningerſtraßze 28 Telephon Nr. 8162

Forclern Sie bei Ihrem Kaufmann

PBROILI
Gala-Schuhbputz-ölwachsware-

Perolin macht das Lecler wasserdicht und geschmeidig,
Verkaufsstellen weist naci- [9143GustavB. Mangolch, Erfurt, Johannesstr, 5,

Wer streichen will
kauft alle Lacke, Farben, Pinsel ete,

noch preiswert und S bei dern
erstes Spezlal-Geschäft fürSrwin 7 Drange alle Lacke, Farben, Leime-

Magdeburg, Berliner Straße 29, Eckladen. Fernspr- 7302.

vermittelt unnauffällig derDas Schlennenlemmen veitcte Sat- vin

Näheres 50 Pfg. [9732

Vertrauensvolle Auskunft.
Privataufnahme beim Arzt

Hehamme Gühlcke, Berlin, Neue Königetr 91 III Alexanderpl

ſerren n damengarlerobe

in eleganteſt er, wie enſeſte

Ausführung wird in ſpäteſtens
8 bis 10 Tagen chemiſch gereinigt

ohne Einbuße an Faſſon u. Farbe.

August Leis Nachflg.
Färberei und chemiſche Reinigungswerke
Magdeburg Wſt., Große Diesdorferſtr e 86.

Telephon Nr. 1105. o

San itaa e 95978Dampfwasechanstalt Triumpui.
Fernruf 1806. G. m. b. H. Fernruf 1806.Fabrik hogätrerstr. 43-594. Annahmestellen: Sehrotdorferstr 2.3, Mittenbergerstr. 26.

einigung von Haus-, lojb- und luxüswäsehe,

Barcinenwasoheroi u. feine Herrenwäsche auf Hochglanr.

Wäsche nach Gewicht, wass, trocken od. gerollt
Abholung und Zustellung kosten los.

Ich freue mich,
nach. langer Kriegszeit den geehrten Hausfrauen wieder
meine bekannten erstklassigen Spezialfabrikate anbieten zu

Können und bitte um eifrigen Zuspruch-

Alfrecil Beckmann, Magdeburg
I. Geschaäft: Auf dem Königshof,

2. Geschaft Breiteweg Haltest. Ulrichstraße
Gebrannte Kaffee

[1381

Ia gar reiner Kakaowieder Wie Irüber täglich frischl nicht mit beller, billiger Konsumware
Pfund 14. 0O0 Mark zu vergleichen Pfd. 16. 00 Mk
Echten China- Tese, herrl, langentbehrtes Aroma! Pld. 20 Mk.

S Pralinen, Fondants, Bonbons, Vanille, Schaumspeise,
Backpulver, sübe- Mandeln, Sultaninen, Gewürze, Zäcker,

Hermann Kleinau, agdebure, Jakobstr. 42

Damen Fris gen
für Ball und Theater

Anfertigung sämtliche Haararbeiten
zu den biligsten Tagespreisen. [9261

Haarfärben Manicure Kopfwäsche
Zöpfe in allen Preislagen Gute u. sauberste Bedienung

Beck's Kopſwohl
Pegtes Präparat zur Erhaltung und lernen des Haarwuchses
Es gibt ein lockeres und geſchmeidiges Haar e Bildung von Schuvpen n.der Hagarausfall hört auf und ein ehe r Duft umwallt den Tr äger

des mit Kopfwohl behandelten Haares. 9255

Rleider Stickereien
xaller Art sauber und sechnell.

öttomar Veber, Faßloehsberg 15,*

KOoHLER
Nähmaschinen

sind die besten
für Hausgebrauch und Industrie:

Man verlange Preisbuch.
Hermann Köhler, Altenburg S.-A.

Nahmaschinen- Fabrik.

Ein Versuch macht klug t
Flaſche 5 Mk. Verſand gegen Nachnahme oder Voreinſendung des Betrages

K. Zeck, Farfümeriefabrikation,Magdeburg Zuekan, Sehönehbeckerstr. 86.

ar Vertreter an allen Plätzen gesucht.

„Beturol““
Mittel gegen

Bettnässen
ärztlich bestens empfohlen.

Brospekte duveh

Beturolwerke, Boes v Leesen
Gſockengſesserwall 6, Hamburg I.

Prof. Dr. Hebra?sSowmmorsprossen Ctems

1000 fach bewährt
Original-Fopf 450. Nach Orig.-
Vorsehrift hergestellt von der
Elefanten-Apotheke“,
Berlin SW 19, Leipziger Str. 74.

Spuren ar a te ung alle
Frauen artikel.

Anfragen erbeten. Versandhaus
Heusinger, Dresden 326, Am See 37.

20 Jahre kahl!
Je:zi den ganzen Kop! voller Haare nur von
einer Flaſche Haar Nährsfoll Clara
Drucker“, Unglaublich, aber wahr! Persön-
lich und dokameatarisch nachweisbar, Unsere

isrenseh. n r an eck schnell bei
sSchütztvor e nete konzenlrierter

Haar- Nährstolt „Clara Drucker“ M. 7,50,
Versandh-, Iiva T. Bla. Charlollenb. Schule e

IFVCCE
ſucht 27 jähriges Fräulein wittleren
Standes Augebote unter 91103 an
die Geſchäftsſtelle der „Hächſ.- Thür.
Haustrau“*, Magdeburg Tiſchler
brücke 17.

Reelres HeiratsgesuchWitwer 50 Jahr, ſelbſt. Hand
werksmeiſter vhne Kind, mit ei
genem Grundſtück und größerem
Vermögen, wünſcht Heirat mit
einer Dame im Alter bis 45 J.
Offerten bitte unter Angabe Her
Verhältniſſe 91104 an die Expe-
dition d. Bl. Magdeburg. Ver
mittler verbeten.

J. Mädch. v. L. 21 J. geſundu v. gut Ruf mit guter Aus
ſteuer u. etwas ſpäterem Ver
mögen, ſucht. da es ihr an paſ
ſender Bekanntſchaft fehlt, Brief
wechſel mit geb. ſtrebſ. Herrn
von voffenem gut. Charakt. n. in
ſicherer Lebensſtellung. Bei ge
genſeitiger Züneigung ſpätereHeirat erwünſcht. Werte Zu
ſchriften mit Bild, welches zu
rückgeſandt wird unt. 91108 a. d.
Geſchäftsſt. d. Bl. „Magdeb.“ erb.

Kleine
Gesehäfts Anzeigen

Wort 10 Pfennig.
Unter dieſer e finden. An
zeigen von Geſchäftsleu-
ten von Lehr und Unterricht s- Anſtalten uſw. Auf

nahme.

Grabſchilder, wetterfeſte
Emallle mit Eiſenkreuz in ein
facher bis feinſter Ausführung
liefert billigſt, Abbildungen koſten
los, Richard Beniſch, Leipzig 2,
Kurzeſtraße 3.

Wäſche. Dammen, Herren und
Kinderwäſche wird promt angefer-
tigt. Eliſabeth Pospiſchil, Stein
ſtaſte 7, 1. Treppe

Vermisentes)
Charakterbeurteilung nach

Schriftprobe ausführlich 2 Mark.
Graphologenheim, Leipzig 25,
Quterſtraße 3ſ1. [9214Bin täglich zu Puten Frau
B. Walter, Erfurt, Kruppſtraße 10.Charakter beurteilt auf Grund
einer Schriftprobe ausführlich
Franz Mächatſcheck, Schriſtſteller
ünd Graphologe, Leſpzig-Conne
witz, Waiſenhausſtraße 10. Be
urteilung 5 Mark und Rückporto.
Evledügung ſofort.

Zukunſtbeſtimmung, kein
Schrifüdeut.. ausführlichſt 5
Nchtgf. Geld zurück. Alfons
Räthje, Kiel. [91087

Drival- Anzeigen
Wort 10 Pfennig.

In dieſer Rubrik funden nur An
zeigen von Privatleuten Aufnahme,
geſchäftliche Anzeigen ſind ausge
ſchloſſen. Für Chiffregebühr wer

den 20 9 extra berechnet.

Junge Frau ſucht re
Magdebürg, Fürſtenufer 7, h. r.

Verantwortlich für Lokalredaktion Johanng Vetterling, Magdeburg für Moden und Handarbeiten Eliſe Falkenthal, Berlin für Jniſerate und Preisaufgaben Paul Rettig, Magdeburg für alles übrigeEls Sbeth Sellien, Berlin. Druck und Verlag: Deutſches Druck Und Verlggshaus G. m. b. H., Zweigniederlaſſüng Magdeburg, Tiſchlerbrücke 17, Erfurt, Schlöſſerſtraße 11,/12, Halle, Schmeerſtraße 17/18.
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